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.AUENWALDER 
KRÄMERMARKT.  

  

am Mittwoch, 
04. Juni 2025 

Montag: 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch: 07:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag:  08:30 Uhr – 12:00 Uhr 

15:30 Uhr – 18:30 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszei-
ten nur nach vorheriger Vereinbarung 

unter: 07191 5005-0

!!! Bitte beachten Sie, dass Sie für 
Ihren Besuch bei der Finanzver-

waltung sowie dem Bauamt immer 
einen Termin benötigen !!!
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.AUENWALDER 
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am Mittwoch, 
04. Juni 2025 

 

von 8 bis 18 Uhr 
 

beim Rathaus Unterbrüden 
 
 

 
  an der Auenwaldhalle 
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Erweiterung der Baumgrabanlage auf dem Friedhof Hohnweiler

In den Monaten April und Mai 2025 hat der Bauhof der Gemeinde Auenwald in Eigenarbeit das Baumgrabfeld auf dem Fried-
hof Hohnweiler erweitert. Es wurden weitere Bäume gepflanzt und Grabplatten verlegt, somit ist die Baumgrababteilung für die 

nächsten Jahre in ausreichender Zahl vorbereitet.

                           

Neuanlage eines Erdgrabfeldes auf dem Friedhof Oberbrüden
In den Monaten April und Mai 2025 wurde ebenfalls in Eigenarbeit des Bauhofes ein Erdgrabfeld auf dem Friedhof Oberbrüden neu 
angelegt, so dass die Gemeinde für die nächsten Jahre wieder genügend Erdgräber in Oberbrüden zur Verfügung hat.

Vorher                   Nachher

Gemeinde Auenwald
Friedhofsverwaltung

Sportlerehrung und Ehrung von Erfolgen in den Bereichen Sport und Kultur

Die diesjährige Sportler- und Vereinsehrung findet am 26. Juli 2025 um 17 Uhr im Rahmen des SGM-Tages auf dem 
Sportgelände in Lippoldsweiler/Hohnweiler statt.

Maßgebend für die Ehrungen sind weiterhin die Richtlinien über Ehrungen der Gemeinde Auenwald; auf unserer Home-
page stellen wir Ihnen die Richtlinien zur Ehrung besonderer Verdienste und Erfolge in den Bereichen Sport und Kultur 
zur Verfügung.

Um die Richtlinien herunterzuladen, gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Besuchen Sie unsere Homepage unter www.auenwald.de
2. Gehen Sie auf die Rubrik „Rathaus und Service“.
3. Wählen Sie den Bereich „Ortsrecht“.
4. Klicken Sie auf Punkt 5: Gesundheit und Sport.
5. Dort finden Sie die „Richtlinien über Verdienste und Erfolge im Bereich Sport und Kultur“ zum Download.

Oder nutzen Sie QR-Code:

Vorschläge für die Ehrungen von besonderen Verdiensten und von Erfolgen in den Bereichen Sport und Kultur senden 
Sie bitte bis spätestens 31.05.2025 an arcuria@auenwald.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Arcuria telefonisch unter 07191/5005-17 zur Verfügung.
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Aktion Miteinander

Jeden zweiten Dienstag,
10. Juni 2025

16:00 Uhr Kegeln in Allmersbach im Tal
Backnanger Straße 44 (hinter dem Rathaus im Ortskern)
Bitte Turnschuhe mitbringen.
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996

Jeden Montag 17:00 Uhr Die 5 Esslinger (Ortsseniorenrat Auenwald)
Bis 17:45 Uhr. Wir treffen uns wieder in der Gymnastikgruppe. Teilnehmen können Frauen und Männer, 
jederzeit natürlich auch jüngere Interessenten.
Ansprechpartnerin: Frau Gudrun Hanel, Tel. 53028

Jeden Donnerstag
(außerhalb der Schulferien)

14:00 Uhr Sportlich aktiv ab 65 (Seniorensport des TSV Oberbrüden)
In entspannter und lockerer Atmosphäre trifft sich eine gemischte Truppe von motivierten Senioren in der 
Turnhalle Oberbrüden, um mit viel Spaß gemeinsam aktiv zu sein. In der Gemeinschaft verbessern wir 
unsere Beweglichkeit, Körperhaltung und -wahrnehmung wie auch unseren Gleichgewichtssinn. Ein bunt 
gemischtes und abwechslungsreiches Programm aus Aufwärmen, Kraft- und Koordinationsübungen wird 
durch Spiele und Entspannung ergänzt.
Für weitere Informationen gerne anrufen:
Andrea Leissner, Tel. 07191/499202

Jeden Mittwoch
(geänderter Werktag)

16:00 Uhr Boccia/Boule (Ortsseniorenrat Auenwald)
Wir treffen uns vor der Mehrzweckhalle in Hohnweiler an der Boccia-/Boule-Anlage zu einem zwanglosen 
Spiel bei gutem Wetter.
Dauer ca. 1,5 Stunden.
Ansprechpartner: Gudrun Hanel, Tel. 53028; Karl-Heinz Pscheidl, Tel. 52565

Donnerstag,
26. Juni
13.30 Uhr

13:30 Uhr Senioren-Wandergruppe
Unsere nächste Wanderung findet am Donnerstag, 26. Juni 2025 statt. Wir treffen uns um 13.30 vor dem 
Gasthaus Adler in Oberbrüden, wo anschließend eine Einkehr geplant ist.
Ansprechpartner: Gabriele Holzwarth, Tel. 54404

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jüngere Rentnerinnen und Rentner, 
auch im Vorruhestand. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern.

B 14: Neue Entwässerungsleitung und Abbruch einer Stützwand in Backnang  
(Rems-Murr-Kreis)

Fahrtrichtung Schwäbisch Hall gesperrt

Ab dem 2. bis zum 16. Juni 2025 finden Bauarbeiten an der B 14 zwischen der Kreuzung Maubacher Höhe und der Anschluss-
stelle Backnang/West statt. Dabei werden eine Stützmauer abgebrochen und eine neue Entwässerungsleitung gebaut. Während 
der Arbeiten muss die Fahrtrichtung Schwäbisch Hall gesperrt werden.

Zwischen Montag, 2. Juni, 0:00 Uhr, und Montag, 16. Juni 2025, 22:00 Uhr, bricht das Regierungspräsidium Stuttgart eine Stütz-
wand im Bereich der Anschlussstelle Backnang Mitte zur Baufeldfreimachung ab. Zudem wird zwischen dem Murrtalviadukt und 
der Anschlussstelle Backnang/West eine neue Entwässerungsleitung gebaut. Diese dient zukünftig der Entwässerung der B 14.
Die Arbeiten finden in unmittelbarer Straßennähe statt. Daher muss der Verkehr zwischen der Kreuzung B 14/Maubacher Straße/
Kitzbüheler Straße (Maubacher Höhe) und der Anschlussstelle Backnang/West in der Fahrtrichtung Schwäbisch Hall aus Gründen 
der Verkehrssicherheit und des Arbeitsschutzes voll gesperrt werden. Die Sperrung dauert voraussichtlich ab Montag, 2. Juni, 0:00 
Uhr, bis Montag, 16. Juni 2025, 22:00 Uhr, an.

Umleitungen

Hierfür wird für die Autofahrerinnen und Autofahrer eine Umleitung ausgeschildert: ab der Anschlussstelle Süd über die Innenstadt, 
auf der Strecke Stuttgarter Straße – Eugen-Adolff-Straße – Annonay Straße – Gartenstraße – Plattenwaldallee – Oppenweiler Straße.
Der Schwerverkehr wird großräumig ab der Anschlussstelle Süd über die folgende Strecke umgeleitet: Heinrich-Hertz-Straße (L 
1080) – Weissach im Tal (K 1907) – Mittelbrüdener Straße (K 1826) – Oberbrüdener Straße (K 1826) – Oppenweiler Straße (K 1987).
Das Regierungspräsidium Stuttgart bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Beein-
trächtigungen während der Bauzeit.

Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfobw.de abrufen. 

VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app.

Aktion Miteinander

DENKE aN DiE UMwELt!
wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

w



528. Mai 2025  Nr. 22/2025  MITTEILUNGSBLATT AUENWALD

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an  
Wochenenden und Feiertagen:
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kinder-, au-
gen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)
Bereitschaftspraxis im Backnanger Gesundheitszentrum,
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben der Kreissparkasse), Stuttgarter Straße 107
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr und Mo. – Fr. 18 – 21 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr; Mo., Di. und Do. 18 – 22 
Uhr; Mi. und Fr. 14 – 22 Uhr
Informationen zu Notfallpraxen: https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis Kinder Winnenden, Rems-Murr-Klinikum, 
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 22 Uhr und Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr 
Informationen zu Notfallpraxen: https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anrufbeantworter unter 
Telefon 0761 12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-
Murr-Kreis
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpraxis am Kathari-
nenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Haus K, 70174 Stuttgart. Die 
Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag, 16 bis 22 Uhr, und an den Wochenenden 
und Feiertagen von 9 bis 22 Uhr. Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die 
Notaufnahme der Augenklinik zuständig. Sie erreichen den Augenärztlichen Be-
reitschaftsdienst unter 0180 6071122.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst):
116117 (Anruf ist kostenlos)

Apothekendienst
Notdienste von Mo., 26.05.2025, bis Di., 03.06.2025, in 71549 Auenwald, 
Deutschland
Mittwoch, 28.05.2025
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstr. 36, 71522 Backnang
Tel.: 07191 - 16 70, Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Donnerstag, 29.05.2025
Apotheke Kirchberg, Kirchplatz 1, 71737 Kirchberg
Tel.: 07144 - 3 67 26, Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Freitag, 30.05.2025
Markthaus Apotheke Mache Winnenden, Marktstr. 44, 71364 Winnenden
Tel.: 07195 - 31 96, Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Samstag, 31.05.2025
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4, 71522 Backnang
Tel.: 07191 - 34 31 00, Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Sonntag, 01.06.2025
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstr. 36, 71522 Backnang
Tel.: 07191 - 16 70, So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Montag, 02.06.2025
Vitalwelt-Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstr. 9, 71522 Backnang
Tel.: 07191 - 6 48 44, Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Dienstag, 03.06.2025
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden 
Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Tel.: 07195 - 97 86 10, Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Mittwoch, 04.06.2025
Apotheke Berglen, Beethovenstr. 29, 73663 Berglen
Tel.: 07195 - 7 47 59, Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Donnerstag, 05.06.2025
Täles Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Str. 42, 71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191 - 3 45 16 50, Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Diakoniestation Weissacher Tal
Kontaktdaten
Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal
Geschäftsführung: Sina Krüger, Telefon 9115-33
Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung
Pflegedienstleitung: Stefanie Güldenfuß, Telefon 9115-30
Stellvertretungen: Nicole Köpl, Magdalena Glenzer

(Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – wir rufen schnellstmöglich zurück)
Tagespflege Leitung: Nicole Köpl, Telefon 9115-40
Essen auf Rädern: Sabine Wörner, Susanne Maier, Telefon 9115-32, Mo.-Fr. von 
9.00 bis 10.30 Uhr
Terminvereinbarung für Beratungsbesuche: bb@diakoniestationwt.de

Notfallnummern
Nachbarschaftshilfe der katholischen Kirchengemeinde
Auenwald-Althütte, Tel. 0178 9204642
Kath. Haus- und Nachbarschaftshilfe Bk, Tel. 56937
Kath. Familienpflege Rems-Murr, Tel. 07151 1693155 und
0176 16931551; E-Mail: info@familienpflege-rems-murr.de

Pflegebegleitung
Kostenlose Hilfe in schwierigen Lebenslagen, z. B. im Krankheits- und Pflegefall, 
Tel. 0176 38621613.

Pflegestützpunkt im Landratsamt Waiblingen 
mit Altenhilfe- und Demenzfachberatung
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
Telefon 07151 501-1657 und -1658

Pflegestützpunkt Backnang
Tel. 07191 89541-40 bzw. -57

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Rems-Murr e. V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Tel. 07191 88311
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de; E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e. V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Info@hospiz-remsmurr.de
Ambulanter Hospizdienst, Tel. 07191 92797-0
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel. 07191 92797-20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und Trauer; 
kinder@hospiz-remsmurr.de
Tageselternverein Backnang, Tel. 07191 3419-0
info@kinderundjugendhilfe-bk.de
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum, Tel. 3732432
www.kinderhospizdienst.net, E-Mail an: info@kinderhospizdienst.net
Stationäres Hospiz Backnang, Tel. 07191 92797-40, Fax: 07191 92797-29
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de
Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische und Sozialrechtliche Beratung für Betroffene u. ihre Angehörigen
Kostenlos. Unverbindlich. Mit Schweigepflicht.
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Telefon: 07195 591-52470

Ortsseniorenrat:
osr@auenwald.de, Gudrun Hanel, Tel. 53028; Karl-Heinz Pscheidl, Tel. 52565

Arbeitskreis Integration:
info@ak-integration-auenwald.de
Kontaktnummer: 0157 39604570

Schulen
Grundschule Lippoldsweiler, Ammerweg 8, Tel. 57181, Fax: 301573
Grundschule Unterbrüden, Beaurepaire-Str. 3, Tel. 5530, Fax: 312710
Außenstelle Oberbrüden, Bruckwiesen 20, Tel. 5540

Kindergärten
Hohnweiler – Ruitweg 9, Tel. 933245-1
Oberbrüden – Steinbacher Str. 13, Tel. 54660
Kleinkindgruppe – Schulweg 14, Tel. 52048
Unterbrüden – Brückenweg 5, Tel. 59156
Im Stockrain 22, Tel. 59054

Jugendarbeit
E-Mail: ja.auenwald@gmx.de, Tel. 0151 57429810

Störungsmeldungen
Gas (Stadtwerke Backnang), Fon: 07191 176-17 
Strom (SÜWAG), Fon: 0800 7962787

Stadtjäger
Francesco Basanisi Markus Laiblin Heinrich Stumpp
Tel. 07191-3677008 Tel. 0177-3095722 Tel. 07191-3677008
E-Mail: info@ihr-stadtjaeger.de / Internet: www.ihr-stadtjaeger.de

Bauhof
Tel. 911737
Hausmeister Volker Ludin Tel. 0151 57937690
Hausmeister Nikolai Beitler Tel. 0151 54712297
Wassermeister Tel. 0171 9728889, Tel. 0171 5510256

Bürgermeister Kai-Uwe Ernst
Mobil: 0157 38940679
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AMTLICH
Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Technischen  

Ausschusses vom 28. April 2025

Der Technische Ausschuss erteilt folgendem Vorhaben das Einver-
nehmen:
• Ausstattung des Daches des Kindergartenanbaus in Hohnwei-

ler mit einer Photovoltaikanlage.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats  
vom 28. April 2025

1. Bekanntgaben
Herr Ernst gab bekannt, dass:
Das Stadtradeln vom 24.05. – 13.06. stattfindet.
Die Starkregen Infoveranstaltung am 08.05.2025, in der Auewald-
halle um 18:00 Uhr stattfindet.
Die Gäste aus Beaurepaire vom 30.04. bis 04.05. zu Besuch sind.
Die Einsparungen für den ELW, gemäß dem Antrag aus der letzten 
Sitzung vorgenommen wurden, ca. 3.800 EUR Einsparungen wur-
den erzielt durch Weglassen der Beladung.
Der SWR im Mai zu Besuch ist. Vom 19.05.-25.05.2025 wird im 
SWR Auenwald täglich für ca. 5 Minuten in der Zeit von 18:15 Uhr 
bis 19:30 Uhr (Landesschau) zu sehen sein. Die Reporterin Sonja 
Faber-Schrecklein besuchte in jüngster Zeit unseren Ort.

2.  Starkregenrisikomanagement - Vorstellung der Gefährdungsanalyse 
Der Bauamtsleiter Herr Mayer stellt das Projekt Warmhalle und  
die Vorteile der Warmhalle vor.

In den vergangenen Jahren kam es infolge des Klimawandels im-
mer häufiger zu Starkregenereignissen mit teils gravierenden Fol-
gen. Innerhalb kürzester Zeit fallen dabei enorme Niederschlags-
mengen, die die bestehenden Entwässerungssysteme rasch an 
ihre Belastungsgrenzen bringen. Die Folge: Die Straßeneinläufe 
können die Wassermassen nicht mehr aufnehmen, es kommt zu 
Überflutungen und Rückstauungen. Diese bringen nicht nur Sach-
schäden mit sich, sondern stellen auch eine potenzielle Gefahr für 
Leib und Leben dar.
Um sich auf solche Extremereignisse besser vorbereiten und mög-
liche Schäden minimieren zu können, bedarf es gezielter Vorsor-
gestrategien. Aus diesem Grund wurde in der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbands Hochwasserschutz Weissacher Tal am 
21.10.2021 das Ingenieurbüro Klinger und Partner aus Stuttgart 
mit der Erstellung eines kommunalen Starkregenrisikomanage-
ments beauftragt.
Inzwischen wurde die sogenannte Starkregengefahrenkarte durch 
das Ingenieurbüro Klinger und Partner (Ingenieurbüro für Bauwe-
sen und Umwelttechnik GmbH, Stuttgart) fertiggestellt. In einem 
ersten Schritt wurden hierbei die Gefahrenlagen und Risiken ana-
lysiert: Wo sammelt sich bei Starkregen Oberflächenwasser? Wie 
fließt es ab? Und welche Risiken ergeben sich daraus für bebaute 
oder sensible Bereiche? Aufbauend auf dieser Analyse wird ein 
Handlungskonzept entwickelt, das gezielte Maßnahmen zur Ver-
meidung oder Reduzierung von Schäden im Ernstfall enthält.

Die Ergebnisse der Gefährdungsanalyse werden den Gremien 
durch Vertreter des Ingenieurbüros im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt.
In den vergangenen Jahren kam es infolge des Klimawandels immer 
häufiger zu Starkregenereignissen mit teils gravierenden Folgen. In-
nerhalb kürzester Zeit fallen dabei enorme Niederschlagsmengen, 
die die bestehenden Entwässerungssysteme rasch an ihre Belas-
tungsgrenzen bringen. Die Folge: Die Straßeneinläufe können die 
Wassermassen nicht mehr aufnehmen, es kommt zu Überflutungen 
und Rückstauungen. Diese bringen nicht nur Sachschäden mit sich, 
sondern stellen auch eine potenzielle Gefahr für Leib und Leben dar.
Um sich auf solche Extremereignisse besser vorbereiten und mög-
liche Schäden minimieren zu können, bedarf es gezielter Vorsor-

gestrategien. Aus diesem Grund wurde in der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbands Hochwasserschutz Weissacher Tal am 
21.10.2021 das Ingenieurbüro Klinger und Partner aus Stuttgart 
mit der Erstellung eines kommunalen Starkregenrisikomanage-
ments beauftragt.
Inzwischen wurde die sogenannte Starkregengefahrenkarte durch 
das Ingenieurbüro Klinger und Partner (Ingenieurbüro für Bauwe-
sen und Umwelttechnik GmbH, Stuttgart) fertiggestellt. In einem 
ersten Schritt wurden hierbei die Gefahrenlagen und Risiken ana-
lysiert: Wo sammelt sich bei Starkregen Oberflächenwasser? Wie 
fließt es ab? Und welche Risiken ergeben sich daraus für bebaute 
oder sensible Bereiche? Aufbauend auf dieser Analyse wird ein 
Handlungskonzept entwickelt, das gezielte Maßnahmen zur Ver-
meidung oder Reduzierung von Schäden im Ernstfall enthält.

Die Ergebnisse der Gefährdungsanalyse wurden den Gremien 
durch Vertreter des Ingenieurbüros im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt.
Die Vorstellung des Ingenieurbüros Klinger und Partner bezüglich 
des Starkregenmanagement wurde zur Kenntnis genommen.

3. Bestätigung der Wahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Auenwald
Am 14. März 2025 fand die Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Auenwald statt. In die Hauptversammlung wurden die 
Abteilungsversammlungen der Abteilungen Brüden-Ebersberg 
sowie Lippoldsweiler integriert. Für beide Abteilungen standen 
jeweils die Neuwahlen der Abteilungskommandanten und deren 
Stellvertreter an.
Die Abteilungskommandanten Bernd Jope und Andreas Klein-
knecht wie auch Alexander Lutz (Stv. Abteilungskommandant Ab-
teilung Brüden-Ebersberg) erklärten sich erneut dazu bereit, diese 
wichtigen Führungsfunktionen unserer Freiwilligen Feuerwehr 
Auenwald zu übernehmen. Daniel Schober übernimmt das Amt 
des Stv. Abteilungskommandanten der Abteilung Lippoldsweiler.
Nach § 10 Abs. 5 und Abs. 13 der Feuerwehrsatzung werden der 
Abteilungskommandant und sein Stellvertreter nach der Wahl 
durch die Feuerwehrangehörigen und nach Zustimmung durch 
den Gemeinderat vom Bürgermeister bestellt.
Die Amtszeit beträgt jeweils fünf Jahre.

Darüber hinaus wurden in der Abteilung Lippoldsweiler folgende 
Positionen neu gewählt:
- Mitglied Feuerwehrausschuss – Yves Lange

Darüber hinaus wurden in der Abteilung Brüden-Ebersberg fol-
gende Positionen neu/wiedergewählt:
- Mitglied Feuerwehrausschuss – Jochen Wieland
- Kassenverwalter – Caroline Kayser
- Schriftführer - Kevin Bielefeld
-  Abteilungsausschuss Brüden-Ebersberg – Sven Hönnige,  

Jens Marbaz, Armin Wahlenmaier, Harald Wolf
- Kassenprüfer – Markus Mauß, Kevin Menzel

Ohne weitere Rückfragen beschloss der Gemeinderat einstimmig.

Den Wahlen bei der Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Auenwald am 14. März 2025 wird zugestimmt und die nachfolgen-
den Personen werden für die aufgeführten Positionen bestellt:

Für die Abteilung Brüden-Ebersberg
• Bernd Jope, Abteilungskommandant
• Alexander Lutz, Stv. Abteilungskommandant

Für die Abteilung Lippoldsweiler
• Andreas Kleinknecht, Abteilungskommandant
• Daniel Schober, Stv. Abteilungskommandant

4.  Antrag auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens für einen 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan – Errichtung eines Pho-
tovoltaik(PV)-Parks auf den Flurstücken 401, 402, 406/1, 406/2 
und 497/2 in der Gemarkung Lippoldsweiler, Flur 1

Ein Unternehmen hat einen Antrag auf Einleitung eines Bauleit-
planverfahrens für einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan zur 
Errichtung eines Photovoltaik(PV)-Parks auf den Flurstücken 401 
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(0,88 ha), 402 (1,13 ha), 406/1 (0,54 ha), 406/2 (0,51 ha) und 497/2 
(0,43 ha) in der Gemarkung Lippoldsweiler, Flur 1 gestellt. Die ge-
plante Fläche umfasst insgesamt 3,5 ha.
Das Ziel des Vorhabens ist die Nutzung der Fläche zur Erzeugung 
erneuerbarer Energie im Rahmen der regionalen Energiewende.

1. Schutzstatus und naturschutzrechtliche Aspekte
• Landschaftsschutz: Die betroffenen Flurstücke liegen im Au-

ßenbereich gemäß § 35 BauGB und sind gemäß Flächennut-
zungsplan als landwirtschaftliche Nutzfläche ausgewiesen. Die 
Flächen 401 und 402 liegen im LSG und im FFH Gebiet.

• Naturschutz: 497/2 ist komplett als geschütztes Biotop kar-
tiert. Eine eingehendere Prüfung, eine artenschutzrechtliche 
Prüfung sowie ein Eingriff-Ausgleich-Verfahren wären im wei-
teren Verlauf des Bauleitplanverfahrens durchzuführen.

• Hydrologie und Bodenschutz: Die Flächen liegen nicht in 
einem Wasserschutzgebiet, es bestehen jedoch potenzielle An-
forderungen an den Schutz des Bodens und des Wasserhaus-
halts, die im Verfahren vertieft untersucht werden müssen.

Vorab wurde keine Anfrage an die Naturschutzbehörde gestellt. Im 
Falle eines positiven Bescheids wäre
dies der nächste vefahrenstechnische Schritt, um die Genehmi-
gungsfähigkeit zu prüfen.

2. Abwägung der öffentlichen und privaten Interessen

Argumente für die Einleitung des Bauleitplanverfahrens:
• Energiewende und Versorgungssicherheit: Die Errichtung 

des PV-Parks trägt zur regionalen und nationalen Energiewen-
de bei und leistet einen wichtigen Beitrag zur Erhöhung der 
Versorgungssicherheit in Zeiten von Energieknappheit.

• Klimaschutz: Die Bereitstellung von 3,5 ha Fläche für erneuer-
bare Energien reduziert den CO2-Ausstoß langfristig und unter-
stützt die kommunalen Klimaziele.

Argumente gegen die Einleitung des Bauleitplanverfahrens:
• Landschaftsprägender Charakter: Die betroffenen Flächen 

sind Teil eines weitgehend unberührten Außenbereichs, der 
einen wesentlichen Bestandteil des landschaftlichen Erschei-
nungsbilds in der Gemarkung Lippoldsweiler ausmacht. Die 
Umnutzung könnte das Landschaftsbild beeinträchtigen.

• Landwirtschaftliche Nutzung: Die Flächen werden derzeit 
landwirtschaftlich genutzt. Eine Umnutzung würde zu einem 
dauerhaften Verlust von Agrarland führen, was vor dem Hinter-
grund der globalen Ernährungsproblematik kritisch bewertet 
werden könnte.

3. Kostenübernahme durch den Vorhabenträger
• Gemäß den Bestimmungen des § 13 BauGB übernimmt der 

Vorhabenträger die Kosten des Bauleitplanverfahrens ein-
schließlich der erforderlichen Gutachten und Prüfungen. Eine 
entsprechende Kostenübernahmeerklärung liegt bereits vor.

Sollte die Einleitung des Verfahrens beschlossen werden, erfolgt eine 
detaillierte Untersuchung der naturschutz- und artenschutzrechtlichen 
Aspekte sowie eine Bürgerbeteiligung im Rahmen des Verfahrens.

Es wurde folgende Frage gestellt:
NLA: Kann Backnang hier über unsere Köpfe hinweg die PV-Anla-
ge genehmigen?
Herr Mayer: Wir als Gemeinde haben die bauleitplanerische Ho-
heit, das bedeutet, Backnang hat keine Genehmigungsfähigkeit. 
Solang wir diese Fläche nicht priorisiert ausweisen. Als VVG sind 
wir bereits unserer rechtlichen Verpflichtung zur Ausweisung mit 
2% der Fläche für erneuerbare Energie nachgekommen, daher 
entsteht auch hier kein rechtlicher Anspruch.
Der Beschluss wurde mit 1 Fürstimme und 16 Gegenstimmen abgelehnt.
Der Einleitung eines Bauleitplanverfahrens zur Aufstellung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans für die Errichtung eines PV-
Parks auf den Flurstücken 401, 402, 406/1, 406/2 und 497/2 in der 
Gemarkung Lippoldsweiler, Flur 1.

5.  Ausschreibungsbeschluss: Barrierefreier Umbau von insge-
samt 12 Bushaltestellen auf dem Gemarkungsgebiet Auenwald

Die Gemeinde Auenwald hat sich im Rahmen der vergangenen 
Gemeinderatssitzungen (seit 2019) klar zu dem Ziel bekannt, die 
Bushaltestellen der Gemeinde barrierefrei auszubauen. Grundlage 
dafür waren unter anderem die Anforderungen des Personenbe-
förderungsgesetzes (PBefG) sowie die Fördermöglichkeiten durch 
das Land Baden-Württemberg.
Die Planungen und Abstimmungen zu diesem Projekt sind abgeschlos-
sen, und die bauliche Umsetzung wurde entsprechend vorbereitet.
Trotz frühzeitiger Antragstellung liegt der Gemeinde jedoch noch 
kein Förderbescheid vor. Nach aktuellen rechtlichen und förderrecht-
lichen Prüfungen und Mitteilungen des Regierungspräsidiums wurde 
festgestellt, dass ein vorzeitiger Baubeginn keine Auswirkungen auf 
eine spätere Förderung haben wird. Um weitere Verzögerungen und 
potenziell steigende Baukosten zu vermeiden, soll das Projekt nun be-
gonnen werden. Der Fördersatz beträgt in der Regel bis zu max. 75% 
für Maßnahmen zur Herstellung der Barrierefreiheit.

Betroffene Bushaltestellen:

Haltestellen
1a - Hügelstr. Nord
1b - Hügelstr. Süd
2a - Mittelbrüden Nord
2b - Mittelbrüden Süd
8a - Lipp. Traube Nord
8b - Lipp. Traube Süd
10a - Lipp. Badstr. Süd
10b - Lipp. Badstr. Nord
13a - Hohnw. Rathausstr. Nord
13b - Hohnw. Rathausstr. Süd
OB Kirchplatz Süd
OB Kirchplatz Nord
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Begründung:
Gesetzliche Anforderungen:
Gemäß den Vorgaben des PBefG sind alle Haltestellen bis 2025 
barrierefrei zu gestalten. Ein weiterer Aufschub des Projekts ge-
fährdet die fristgerechte Umsetzung.

Steigende Baukosten:
Durch die derzeitige Baupreisentwicklung ist mit weiteren Kosten-
steigerungen zu rechnen, wenn der Beginn der Maßnahme ver-
zögert wird.

Förderungssicherheit:
Laut Prüfung durch das zuständige Fachreferat besteht kein Risiko, 
dass der vorzeitige Baubeginn die Förderfähigkeit des Projekts be-
einträchtigt.

Signalwirkung:
Der sofortige Beginn des Projekts demonstriert den politischen 
Willen der Gemeinde, die Mobilität und Teilhabe aller Bürgerinnen 
und Bürger zu verbessern.

Finanzielle Auswirkungen:
Die finanziellen Mittel für den Projektbeginn sind im aktuellen 
Haushalt mit 600.000 € eingeplant. Die voraussichtlichen Förder-
mittel des Landes werden nachträglich eingerechnet und tragen 
zur Refinanzierung der Maßnahme bei.

Nach mehreren Fragen und Anmerkungen wurde ein Antrag ge-
stellt, dass der Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung, am 
26.05.2025, nach weiteren Prüfungen vertagt werden soll.
Dem Antrag auf Vertagung wurde einstimmig zugestimmt.

6.  62. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Backnang im Bereich Gewerbliche Bau-
fläche sowie Fläche für Abwasser und Ausgleichsmaßnahmen 
„Mühläcker-Norderweiterung“, Backnang, Ortsteil Maubach 
Auslegungsbeschluss

Der gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft hat am 24.10.2024 dem Entwurf zur 62. Änderung des Flä-
chennutzungsplans zugestimmt und die Durchführung der Öffent-
lichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch beschlossen.
Mit der Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgte gleichzeitig die Anhö-
rung der Träger öffentlicher Belange.
Bezüglich der eingegangenen Anregungen wird auf die Stellung-
nahme des Stadtplanungsamts vom 12.03.2025 verwiesen. Die An-
regungen und deren Behandlung werden in ihrem wesentlichen 
Wortlaut in der Sitzung vorgetragen.
Im weiteren Verfahren ist nun die 62. Änderung des Flächennut-
zungsplans öffentlich auszulegen.
Ohne weitere Rückfragen beschloss der Gemeinderat mehrheitlich.
1.  Die 62. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten 

Verwaltungsgemeinschaft Backnang im Bereich Gewerbliche 
Baufläche sowie Fläche für Abwasser und Ausgleichsmaß-
nahmen „Mühläcker-Norderweiterung“, Backnang, Ortsteil 
Maubach nach Maßgabe des Deckblatts vom 18.10.2023 mit 
Änderung vom 19.03.2025 und der Begründung des Stadtpla-
nungsamts vom 23.08.2024 mit Änderung vom 19.03.2025 auf-
zustellen und öffentlich auszulegen.

2.  Die Vertreter der Gemeinde Auenwald im gemeinsamen Aus-
schuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft werden be-
auftragt, dem Beschlussvorschlag zu Ziffer 1 zuzustimmen.

7.  65. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Backnang im Bereich Änderung 
Wohnbaufläche „Schmiedbühl“ (Erweiterung Nordost),  
Gemeinde Oppenweiler, Ortsteil Reichenberg 
- Feststellungsbeschluss

Entsprechend dem Beschluss des gemeinsamen Ausschusses der 
vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft vom 24.10.2024 wurde 
der Planentwurf mit Begründung in der Zeit vom 05.02.2025 bis 
07.03.2025 öffentlich ausgelegt.
Die im Rahmen der Auslegung vorgebrachten Anregungen und 
die hierzu ergangene Stellungnahme des Stadtplanungsamts vom 
10.03.2025 werden in ihrem wesentlichen Wortlaut in der Sitzung 
vorgetragen.
Nach der Beschlussfassung im gemeinsamen Ausschuss der ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft wird die 65. Änderung des 
Flächennutzungsplans dem Regierungspräsidium Stuttgart zur 
Genehmigung vorgelegt.
Ohne weitere Rückfragen beschloss der Gemeinderat mehrheitlich.
1.  Über die im Rahmen der öffentlichen Auslegung in der Zeit 

vom 05.02.2025 bis 07.03.2025 vorgebrachten Anregungen 
entsprechend der Stellungnahme des Stadtplanungsamts vom 
10.03.2025 zu entscheiden und dies den Beteiligten mitzuteilen.

2.  Die 65. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft Backnang im Bereich Änderung 
Wohnbaufläche „Schmiedbühl“ (Erweiterung Nordost), Gemein-
de Oppenweiler, Ortsteil Reichenberg nach Maßgabe des Deck-
blatts vom 01.03.2024 und der Begründung vom 01.03.2024 mit 
Änderung vom 08.08.2024 des Stadtplanungsamts festzustellen.

3.  Die Vertreter der Gemeinde Auenwald im gemeinsamen Aus-
schuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft werden beauf-
tragt, dem Beschlussvorschlag zu Ziffer 1 und 2 zuzustimmen.

8.  Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung (Abwassersatzung - AbwS) Neukalkulation der Abwas-
sergebühren vom 01.01.2025 bis 31.12.2026 Festlegung des 
kalkulatorischen Zinssatzes ab 01.01.2025

A) Abwassergebühren
Die Gemeindeverwaltung hat die Allevo Kommunalberatung 
GmbH mit der Kalkulation der Abwasserentsorgungsgebühren für 
die Jahre 2025 und 2026 sowie die Gebührenrechtliche Ergebnis-
ermittlung für die Jahre 2020 und 2021 beauftragt. Die Gebühren-
kalkulation als Grundlage der heutigen Entscheidung sowie die Er-
läuterungen zur Kalkulation sind als Anlagen beigefügt.
Die Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Auenwald wurden 
durch Bekanntmachung im Mitteilungsblatt vom 19.12.2024 über 
eine rückwirkende Anpassung der Gebührensätze informiert. Dies 
wurde vom Gemeinderat mit Sitzung vom 16.12.2024 beschlossen.
Gemäß dem Kommunalabgabengesetz für Baden-Württemberg 
dürfen Gebühren höchstens so bemessen werden, dass die nach 
betriebswirtschaftlichen Grundsätzen insgesamt ansatzfähigen 
Kosten der jeweiligen Einrichtung, somit im Abwasserbereich 
zum einen bei der Schutzwasserbeseitigung und zum anderen der 
Niederschlagswasserbeseitigung, gedeckt werden. Übersteigt am 
Ende des Bemessungszeitraums das jeweilige Gebührenaufkom-
men die ansatzfähigen Gesamtkosten der einzelnen Einrichtung, 
so sind die Kostenüberdeckungen innerhalb der folgenden fünf 
Jahre auszugleichen.

errechneter Gebührensatz mit Ausgleich der Vorjahre bisheriger Gebührensatz
Schmutzwassergebühr
01.01.2025 bis 31.12.2025 2,86 EUR/m³ 2,55 EUR/m³ 2,30 EUR/m³
01.01.2026 bis 31.12.2026 2,44 EUR/m³ 2,44 EUR/m³

Niederschlagswassergebühr
01.01.2025 bis 31.12.2025 0,56 EUR/m² 0,35 EUR/m² 0,42 EUR/m²
01.01.2026 bis 31.12.2026 0,44 EUR/m² 0,35 EUR/m²
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Bei der Gebührenbemessung wurden die voraussichtlichen Kosten 
und Erlöse der Jahre 2025 und 2026 berücksichtigt. Die Aufteilung 
der Kosten auf die Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung 
erfolgt nach den in der Gebührenkalkulation erläuterten Grundsätzen.
Im Rahmen der vorläufigen Ergebnisermittlungen für die Jahre 
2020 und 2021 ergaben sich Kostenüberschüsse, die gemäß Kom-
munalabgabengesetz Baden-Württemberg in den folgenden 5 Jah-
ren ausgeglichen werden müssen. Auf Grund dieser rechtlichen 
Verpflichtung, zum Ausgleich von Kostenüberschüssen, ergibt 
sich im Bereich der Niederschlagswassergebühr eine Gebühren-
reduktion. Der Kostenüberschuss ist insbesondere auf die nicht 
umgesetzten Unterhaltungsmaßnahmen der Jahre 2020 und 2021 
zurückzuführen.
Um dem Kommunalabgabengesetz für Baden-Württemberg Rech-
nung zu tragen, schlägt die Verwaltung die im Beschlussvorschlag 
unter Nr. 8,9 genannten Gebühren vor. Dabei wurde die gesamte 
Kostenüber- bzw.
-unterdeckungen aus den Jahren 2020 und 2021 im Jahr 2025 aus-
geglichen (Schmutzwassergebühr) und eine möglichst konstante 
Belastung anzustreben. Die Einbeziehung der Überdeckung aus 
dem Jahr 2021 wurde anteilig im Rahmen der Niederschlagswas-
sergebühr (2025: 45%; 2026: 55%) berücksichtigt.
Die Abwassergebühren haben sich in den vergangenen Jahren wie 
folgt entwickelt:

Schmutzwasser  
je m³

Niederschlagswasser 
je m²

ab 1. Januar 2013
ab 1. Januar 2015
ab 1. Januar 2018
ab 1. Januar 2019
ab 1. Januar 2021
ab 1. Januar 2022
ab 1. Januar 2023
ab 01. Januar 2025
ab 01. Januar 2026

2,37 EUR
2,44 EUR
2,02 EUR
1,92 EUR
2,02 EUR
2,28 EUR
2,30 EUR
2,55 EUR
2,44 EUR

0,41 EUR
0,39 EUR
0,52 EUR
0,60 EUR
0,47 EUR
0,47 EUR
0,42 EUR
0,35 EUR
0,35 EUR

Darstellung der umliegenden Gemeinden:
Gemeinde Schmutzwasser 

je m³
Niederschlagswasser 

je m²

Althütte 4,46 0,95
Weissach im Tal 1,49 0,40
Allmersbach im Tal 1,51 0,44

B) Festlegung des kalkulatorischen Zinssatzes
Bei der Festlegung der Gebühren gelten auch die kalkulatorischen 
Kosten der Abschreibungen und auch die Verzinsung des Anlage-
kapitals (§ 14 Abs. 3 Nr. 1 Kommunalabgabengesetz -KAG-) als 
gebührenfähiger Aufwand. Der Zinssatz ist im Rahmen der Gebüh-
renkalkulation vom Gemeinderat zu beschließen.
Das KAG enthält keine Vorschrift über die konkrete Höhe des Zins-
satzes. § 14 Abs. 3 Nr. 1 schreibt lediglich eine angemessene Ver-
zinsung des Anlagekapitals vor.
Im Rahmen eines Antrages auf Zulassung der Berufung hat der 2. Se-
nat des Verwaltungsgerichtshofes Baden-Württemberg mit Beschluss 
vom 08.03.2022 unter Ziffer 6 der Leitsätze folgenden Leitsatz gefasst:
Der Gemeinderat darf im Rahmen seines Beurteilungsspielraums 
entscheiden, ob der kalkulatorische Zinssatz laufend dem sich än-
dernden Kapitalmarkt angepasst werden soll oder ob dieser Zins-
satz im Interesse einer gleichmäßigen Gebührenbelastung auf der 
Grundlage einer langfristigen Betrachtung zu bestimmen ist. Die 
Entscheidung für einen Betrachtungszeitraum von (höchstens) 30 
Jahren verletzt den Beurteilungsspielraum grundsätzlich nicht.
Das für die vorliegende Abwasserkalkulation tätige Fachbüro Allevo 
Kommunalberatung rät von einer Beibehaltung des aktuell noch ein-
gesetzten Zinssatzes i.H.v. 3,3 % ab, da nach Veröffentlichung des 
Jahreswertes 2024 der Umlaufrenditen inländischer Inhaberschuld-
verschreibungen der Mittelwert über 30 Jahre 2,8 % beträgt.

Die Verwaltung schlägt in Abstimmung mit dem Fachbüro Allevo 
Kommunalberatung vor, den kalkulatorischen Zinssatz rückwirkend 
zum 01.01.2025 auf 3,0 % festzulegen und somit auf eine laufende, 
jährliche Anpassung des Zinssatzes an den Kapitalmarkt zu verzichten.

Ohne weitere Rückfragen beschloss der Gemeinderat einstimmig.
1.  Der Gebührenkalkulation der Allevo Kommunalberatung vom 

26.05.2025 wird zugestimmt. Die Gemeinde erhebt Gebühren 
für ihre öffentliche Einrichtung Abwasserbeseitigung und wählt 
als Gebührenmaßstab den gesplitteten Maßstab, bei dem die 
Kosten nach Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung 
aufgeteilt werden. Der Schmutzwasseranteil wird nach dem 
Frischwassermaßstab bemessen. Der Niederschlagswasseran-
teil wird nach den angeschlossenen bebauten und darüber hin-
aus befestigten (versiegelten) Flächen berücksichtigt.

2.  Den vorgeschlagenen Kalkulationszeiträumen der Gebührenkal-
kulation vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 und vom 01.01.2026 
bis 31.12.2026 wird zugestimmt.

3.  Den in der Gebührenkalkulation enthaltenen Abschreibungssät-
zen, Zinssätzen, der Abschreibungs- und Verzinsungsmethode 
sowie den weiteren Ermessensentscheidungen (vgl. Erläuterun-
gen Ziff. 14) wird ausdrücklich zugestimmt.

4.  Der Straßenentwässerungsanteil wird, wie in der Gebührenkal-
kulation berücksichtigt, mit folgenden Prozentsätzen angesetzt:

Aus den Betriebskosten:
Mischwasserkanäle, Zuleitungssammler und Regenüberlaufbe-
cken 13,50 %
Regenwasserkanäle 27,00 %
Kläranlagen 1,20 %
Aus den kalkulatorischen Kosten:
Mischwasserkanäle, Zuleitungssammler und Regenüberlaufbe-
cken 22,43 %
Regenwasserkanäle 50,00 %
Kläranlagen 5,00 %
5.  Die Kosten der Abwasserbeseitigung werden, wie in der Gebüh-

renkalkulation berücksichtigt, mit folgenden Prozentsätzen auf 
die Schmutzwasserbeseitigung (SW) und Niederschlagswasser-
beseitigung (NW) aufgeteilt:

Aufteilung der Betriebskosten: SW NW
Mischwasserkanäle 57,80 % 42,20 %
Schmutzwasserkanäle 100,00 % 0,00 %
Regenwasserkanäle 0,00% 100,00 %
Zuleitungssammler 57,80 % 42,20 %
Regenüberlaufbecken 57,80 % 42,20 %
Kläranlagen 96,80 % 3,20 %

Aufteilung der kalkulatorischen Kosten: SW NW
Mischwasserkanäle 60,00 % 40,00 %
Schmutzwasserkanäle 100,00 % 0,00 %
Regenwasserkanäle 0,00 % 100,00 %
Zuleitungssammler 60,00 % 40,00 %
Regenüberlaufbecken 60,00 % 40,00 %
Kläranlagen 89,50 % 10,50 %

6.  Aufgrund der fehlenden Jahresabschlüsse der Gemeinde und des 
Zweckverband Abwasserklärwerk Weissacher Tal für die Jahre 
2020 und 2021 konnten keine endgültigen gebührenrechtlichen 
Ergebnisse für diese Jahre ermittelt werden. Um die gesetzliche 
fünfjährige Ausgleichsfrist zu wahren, werden die vorläufigen 
Ergebnisse der Jahre 2020 und 2021 in der Gebührenkalkulation 
für die Jahre 2025 und 2026 zum Ausgleich eingestellt.

7.  Ausgleich von Vorjahren im Schmutzwasserbereich 
Aus dem Kalkulationsjahr 2020 besteht eine vorläufige Kosten-
unterdeckung in Höhe von -4.023 €, die bis Ende 2025 aus-
gleichsfähig ist. Der Gemeinderat beschließt, diese Kosten-
unterdeckung in die vorliegende Kalkulation für das Jahr 2025 
einzustellen und somit vollständig auszugleichen.
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Aus dem Kalkulationsjahr 2021 besteht eine vorläufige Kosten-
überdeckung in Höhe von 82.687 €, die bis Ende 2026 ausgleichs-
pflichtig ist. Der Gemeinderat beschließt, diese Kostenüberde-
ckung in die vorliegende Kalkulation für das Jahr 2025 einzustellen 
und somit vollständig auszugleichen.
8.  Ausgleich von Vorjahren im Niederschlagswasserbereich 

Aus dem Kalkulationsjahr 2020 besteht eine vorläufige Kos-
tenüberdeckung in Höhe von 76.998 €, die bis Ende 2025 
ausgleichspflichtig ist. Der Gemeinderat beschließt, diese 
Kostenüberdeckung in die vorliegende Kalkulation für das 
Jahr 2025 einzustellen und somit vollständig auszugleichen. 
Aus dem Kalkulationsjahr 2021 besteht eine vorläufige Kosten-
überdeckung in Höhe von 90.644 €, die bis Ende 2026 aus-
gleichspflichtig ist. Der Gemeinderat beschließt, diese Kos-
tenüberdeckung zu einem Anteil von 45% (40.790€) in die 
vorliegende Kalkulation für das Jahr 2025 und zu einem An-
teil von 55% (49.854€) in die vorliegende Kalkulation für das 
Jahr 2026 einzustellen und somit vollständig auszugleichen. 
Der Gemeinderat beschließt, die Kostenunter- und die Überde-
ckungen vollständig in die vorliegenden Kalkulationen für die 
Jahre 2025 (2020 mit 100% und 2021 mit 45%) und 2026 (2021 
mit 55%) einzustellen und somit vollständig auszugleichen.

9.  Auf der Grundlage der vorliegenden Gebührenkalkulation wer-
den die Abwassergebühren rückwirkend für den Zeitraum vom 
01.01.2025 bis 31.12.2025 wie folgt festgesetzt:

Schmutzwassergebühr  2,55 €/m³
Niederschlagswassergebühr  0,35 €/m²

10.  Auf der Grundlage der vorliegenden Gebührenkalkulation wer-
den die Abwassergebühren für den Zeitraum vom 01.01.2026 
bis 31.12.2026 wie folgt festgesetzt:

Schmutzwassergebühr  2,44 €/m³
Niederschlagswassergebühr  0,35 €/m²

11.  Der kalkulatorische Zinssatz wird ab dem 01.01.2025 auf 3 % 
festgelegt und findet ab diesem Zeitpunkt bei der Gemeinde 
Auenwald Anwendung.

9. Annahme von Spenden I. Quartal 2025 gemäß §78 Abs. 4 GemO
Aufgrund § 78 der Gemeindeordnung sind im Hinblick auf die An-
nahme von Spenden folgende Regelungen zu beachten:
„Über die Annahme oder Vermittlung entscheidet der Gemeinde-
rat. Die Gemeinde erstellt jährlich einen Bericht, in welchem die 
Geber, die Zuwendungen und die Zuwendungszwecke anzugeben 
sind, und übersendet ihn der Rechtsaufsichtsbehörde.“
Der Spendenbericht wird dem Gemeinderat, wie bisher üblich, An-
fang des Folgejahres zur Beschlussfassung vorgelegt.

Übersicht der eingegangenen Spenden:
Folgende Spenden sind seit der letzten Beschlussfassung im Ge-
meinderat am 20. Januar 2025 bei der Gemeinde eingegangen:

Gemeinde Auenwald (Kindergarten Hohnweiler)
Geldspende
10.03.2025 Alexander Hummel 250,00 €

Gemeinde Auenwald (Grundschule Lippoldsweiler)
Geldspende
10.03.2025 Alexander Hummel 250,00 €

Gemeinde Auenwald (Kindergarten Brückenweg)
Geldspende
10.03.2025 Alexander Hummel 250,00 €

Gemeinde Auenwald (Jugendfeuerwehr)
Geldspende
10.03.2025 Alexander Hummel 250,00 €

Gemeinde Auenwald (FFW, Waschtischarmatur Feuerwehrgerätehaus)
Sachspende
10.03.2025 Alexander Hummel 370,27 €

Gemeinde Auenwald (Kindergarten Brückenweg)
Geldspende
02.04.2025 Kindersachenbasar 420,00 €

Ohne weitere Rückfragen beschloss der Gemeinderat einstimmig.
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der im 1. Quartal 2025 ein-
gegangenen Spenden in Höhe von 1.420 EUR an Geldzuwendun-
gen und 370,27 EUR an Sachzuwendungen gemäß der beigefügten 
Übersicht zu.

10. Verschiedenes
Aus dem Gremium werden allgemeine Themen angesprochen.
Es wurde auf die Parksituationen in der Gemeinde hingewiesen, 
insbesondere im Hinblick auf Falschparker. Zudem wurden weitere 
allgemeine Hinweise und Mitteilungen zu verschiedenen Themen 
besprochen.

Ferienzeit ist Reisezeit – aber nicht ohne gültigen Ausweis!
Jeder freut sich auf den lang ersehnten Urlaub. Doch oft wird 
dabei ein wichtiges Detail übersehen: gültige Reisedokumente.
Prüfen Sie daher frühzeitig die Ablauftermine von Personalaus-
weis und Reisepass.

Die derzeitigen Lieferzeiten betragen:
• für einen Reisepass ca. 5 - 6 Wochen
• für einen Personalausweis ca. 2 - 3 Wochen

Wichtig: Informieren Sie sich vorab über die Einreisebedingun-
gen Ihres Urlaubsziels! Aktuelle Informationen für alle Länder 
stellt das Auswärtige Amt unter www.auswaertiges-amt.de bereit.

Bufdi 2025

Schule fertig – was dann? Schule fertig – was dann? 

Du suchst:

 eine persönliche Orientierung
 eine spannende Herausforderung
 eine Möglichkeit, dich zu engagieren

Deine Zukunft:

 ein abwechslungsreicher Alltag mit Kindern im Kindergarten
oder in der Grundschule

 spannende Projekte
 Engagement für eine gute Sache

Du bekommst:

 eine bereichernde Tätigkeit
 professionelle Einarbeitung und Begleitung
 einen Start und Einblick ins Berufsleben
 Taschengeld
 intensive und wertvolle Erfahrungen
 eine einmalige Chance!

Ein Jahr für DICH im 
Bundesfreiwilligendienst bei der Gemeinde Auenwald!

Wir freuen uns über Dein Interesse – sende eine Bewerbung an das Bürgermeisteramt 
Auenwald, Lippoldsweilerstr. 15, 71549 Auenwald oder per E-Mail an: belz@auenwald.de. 
Für weitere Auskünfte steht Frau Belz unter Telefon 07191/5005-36 oder per E-Mail 
belz@auenwald.de gerne zur Verfügung. 

alles auf einen Blick
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BIBLIOTHEK

bibi  
Bibliothek im Bildungszentrum

Bibliothek für die Gemeinden des Zweckverbandes Bildungs-
zentrum Weissacher Tal: Allmersbach i.T., Althütte, Auenwald, 
Weissach im Tal

Die Bibliothek befindet sich im öffentlich zugänglichen Schulge-
bäude des Bildungszentrums Weissach im Tal und steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung.

Öffnungszeiten öffentliche Ausleihe:

Montag von 13:30 bis 16:00 Uhr

Dienstag von 16:30 bis 19:30 Uhr

Donnerstag von 16:30 bis 19:30 Uhr

Für Schülerinnen und Schüler des Bildungszentrums gelten fol-
gende Öffnungszeiten während des Schulbetriebs:

Montags bis freitags von 08.00 Uhr – Unterrichtsschluss.

In den Schulferien ist die Bibi geschlossen.

Die Medienrückgabebox direkt vor dem Eingang der Bibi kann 
außerhalb der Öffnungszeiten und in den Ferien jederzeit genutzt 
werden.

NEU BEI UNS:

24/7 Medien-Abholstation

Bücher, Filme & mehr rund um die Uhr abholen!

Mit unserer neuen Abholstation kann man vorbestellte Medien je-
derzeit abholen – 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche!

So funktioniert es:

1. Bestellung aufgeben: Reservierung der gewünschten Medien 
über den WebOPAC: www.bibiweissach.de

2. Bereitstellung beantragen: E-Mail senden, um die bestellten 
Medien zur Abholung an der Abholstation bereitstellen zu 
lassen: bibi@bize.de

3. Code erhalten: Sie erhalten eine E-Mail mit einem Code, so-
bald die Medien abholbereit sind

4. Abholung: Medien liegen in der Abholstation innerhalb der an-
gegebenen Frist bereit

Vorteile der Abholstation:

• Flexibel: Abholung jederzeit möglich

• Einfach: Nur vorbestellen, Mail senden, Code erhalten und ab-
holen

• Komfortabel: Schnell, unkompliziert und ohne Wartezeit

Bibliothek im Bildungszentrum  
Weissach im Tal

Place de Marly 1

71554 Weissach im Tal

Tel.: 07191/3520-40

E-Mail: bibi@bize.de

Online-Katalog: www.bibiweissach.de

Instagram: @bibiweissachertal 
 Foto: Fa. Eichmüller

SCHULEN

VHS
Mit Hammer und Meißel – Bildhauern mit Sandstein
in den Pfingstferien – Kinder 8–12 Jahre (25F83006)
Mi., 18.06.2025, 10:00 – 16:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13
Mit dem Smartphone unterwegs (25F50186)
Mo., 23.06.2025, 14:00 – 17:15 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 1
Stress – Stressbewältigung (25F10116)
Di., 24.06.2025, 18:30 – 20:30 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8
Ein Blick auf die deutschen Geheimdienste
Gestapo und Stasi – Der Lange Abend (25F10111)
Di., 24.06.2025, 18:30 – 21:30 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3
Reisgerichte aus aller Welt: indisch,
spanisch, italienisch, asiatisch (25F30944)
Di., 24.06.2025, 18:00 – 21:30 Uhr
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6
Den Sommer ins Glas holen – Haltbarmachen
und Einwecken von Lebensmitteln (25F30970)
Do., 26.06.2025, 18:00 – 21:00 Uhr
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6
Forelle und ihre Vielfalt (25F30923)
Fr., 27.06.2025, 18:00 – 21:30 Uhr
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6
Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0
www.vhs-backnang.de

FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr   
Auenwald

Abteilung Lippoldsweiler

Übung Juni
Unsere nächste Übung findet am Montag, den 2. Juni 2025, statt. 
Treffpunkt um 19 Uhr am Gerätehaus, für Vesper ist gesorgt.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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ORTSSENIORENRAT

Ortsseniorenrat 
Auenwald 

Patientenverfügung, Vollmachten und Testament

Die Ortsseniorenräte von Weissach im Tal und Auenwald laden 
ganz herzlich zu einem Vortrag von Herrn Notar Jochen Hille-
brand zum Thema Testament, Vorsorgevollmacht, Generalvoll-
macht und Patientenverfügung am Mittwoch, dem 4. Juni 2025 
um 18.30 Uhr im Bürgerhaus Unterweissach ein.
Anschaulich und verständlich wird erläutert, welches Dokument 
welchem Zweck dient, welche Randbedingungen zu beachten 
sind, warum diese Dokumente für jeden wichtig sind. Und natür-
lich werden auch die Fragen aus dem Teilnehmerkreis beantwortet.
Der Vortrag ist kostenlos und es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Über eine rege Teilnahme freuen sich die Ortsseniorenräte.

PARTNERSCHAFT

Partnerschaft  
Auenwald - Beaurepaire 

Endlich wieder

Vom 30.4. bis 4.5. gab es endlich wieder den lang ersehnten Be-
such unserer französischen Freunde in Auenwald. Bei strahlendem 
Sonnenschein genossen alle die 1. Mai Hocketse und Festle in Au-
enwald, das Frühlingsfest auf dem Wasen sowie das Diner amicale 
in der Ratscheuer Unterbrüden.
Ebenfalls im Mai ist eine Grundschulklasse aus Beaurepaire nach 
Auenwald gereist und im September wird eine 11. Klasse zum 
Schüleraustausch nach Beaurepaire fahren. Hoch lebe unsere Part-
nerschaft Auenwald Beaurepaire und hoch lebe unsere Deutsch-
französische Freundschaft.

KIRCHEN

Ökumene

 

 

 
 

 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 

Ökumenischen 
Pfingstgottesdienst 

am Pfingstmontag, 09. Juni 2025 

um 10.00 Uhr 
auf der Wiese beim Max-Fischer-Gemeindehaus 

Oberweissach 
(bei schlechtem Wetter im Max-Fischer-Gemeindehaus, 

Kammerhofweg 19, Oberweissach) 

   Predigt: Pfarrer Mosebach 

   Liturgie: Pfarrer Müller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die drei christlichen Kirchen der ACK Weissacher Tal 
(evangelische Kirche, katholische Kirche, neuapostolische 
Kirche) feiern einen gemeindeübergreifenden Gottes-
dienst, um ihre ökumenische Verbundenheit zum Aus-
druck zu bringen. Der Chor der neuapostolischen Kirche 
wird den Gottesdienst musikalisch mitgestalten.  
Kommen Sie am Pfingstmontag nach Oberweissach und 
feiern Sie mit.  
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Ständerling 
statt. Herzliche Einladung! 

 
 Plakat: kath. Pfarrbüro Unterweissach

    

Gemeinsam unterwegs 

„SICH ZUSAMMENFINDEN 

Mitten im fragend-zweifelnden Unterwegs sein 
sich wieder finden  
in anderen Lebenserfahrungen,  
die sich in einem ehrlichen Austausch eröffnen. …“ 
(Pierre Stutz) 
 
Auf unserem Weg wollen wir das bevorstehende Pfingstfest in den 
Blick nehmen.  

Treffpunkt ist der Parkplatz beim Friedhof Oberbrüden.  

Wir laden Sie herzlich dazu ein, am Freitag, 6. Juni ab 16 Uhr etwa 1,5 
Stunden lang mit uns unterwegs zu sein. 

Ihr Vorbereitungsteam aus der ACK 

 
 Plakat: ACK - Vorbereitungsteam
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Evangelische 
Kirchengemeinde 
Auenwald 

 

Evang. Pfarramt Auenwald
Homepage: www.evangelische-kirchengemeinde-auenwald.de
Geschäftsführendes Pfarramt
Evang. Pfarramt Auenwald-Oberbrüden
Pfarrer Dietmar Schuster
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald, Tel. 07191-53157
E-Mail: Pfarramt.Auenwald@elkw.de
Pfarrbüro Oberbrüden
Stefanie Marando, Tel. 07191-341115
Sprechzeiten: Dienstag 9.00-13.00 Uhr, Freitag: nach Vereinbarung
Jugendreferent: Lukas Harder, Tel.: 07191-8097125, 
Mail: lukas.harder@elkw.de
Mesnerin in Unterbrüden: Birgit Knödler, Tel.: 07191-318979
Mesnerin in Oberbrüden: Petra Seibert, Tel.: 07191-58035
Evang. Pfarramt Auenwald-Hohnweiler
Pfarrerin Renate Dinda
Ammerweg 3, 71549 Auenwald, Tel. 07191-52098
E-Mail: Pfarramt.Auenwald@elkw.de
Pfarrbüro Hohnweiler
Bettina Kalmbach, Tel. 07191-52098
Sprechzeiten: Dienstag 9.00- 12.00 Uhr, Donnerstag 13.30-16.00 Uhr
Mesnerin: Inge Maiterth, Tel. 07191-300740

Wochenspruch: „Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der 
Erde, so will ich alle zu mir ziehen.“  Johannes 12,32

Mittwoch, 28. Mai 2025
19.30 Uhr Ökumenischer Kirchenchor im Gemeindehaus in Hohnweiler

Donnerstag, 29. Mai 2025 -Christi Himmelfahrt-
10.00 Uhr Gottesdienst in der Luther-Kirche in Hohnweiler 
(Pfrin. Dinda)

Freitag, 30. Mai 2025
09.30 Uhr Musikspatz im Gemeindehaus in Oberbrüden
10.30 Uhr Musikspatz im Gemeindehaus in Oberbrüden
20.00 Uhr Aufwindgottesdienst in der Peterskirche in Oberbrüden

Sonntag, 01. Juni 2025
10.30 Uhr Gemeindefest im Pfarrgarten in Oberbrüden (Pfarrer 
Schuster & Lukas Harder)
10.30 Uhr Kinderkirche im Pfarrgarten in Oberbrüden

Montag, 02. Juni 2025
19.00 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus in Oberbrüden (CVJM)

Dienstag, 03. Juni 2025
14.30 Uhr Seniorenkreisnachmittag im Gemeindehaus in Oberbrü-
den mit dem Thema: „Hilfe fürs Leben – Jesus und der Psalm 23“, 
mit Ruth und Thomas Eger, aus Bad Liebenzell
17.00 Uhr Arbeitskreis Integration Auenwald in der Kreuzkirche 
in Unterbrüden
18.00 Uhr Abendsegen im Gemeindehaus in Hohnweiler

Mittwoch, 04. Juni 2025
19.30 Uhr Ökumenischer Kirchenchor im Gemeindehaus 
in Hohnweiler

Donnerstag, 05. Juni 2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe (0- bis 3-Jährige mit erwachsener 
Bezugsperson) im Gemeindehaus in Oberbrüden
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Hohnweiler
18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus in Oberbrüden

Freitag, 06. Juni 2025
09.30 Uhr Musikspatz im Gemeindehaus in Oberbrüden
10.30 Uhr Musikspatz im Gemeindehaus in Oberbrüden
19.30 Uhr Jugendkreis „Youmember“ für alle ab 13 Jahren im  
Gemeindehaus in Unterweissach mit Lukas Harder (Friedensstr. 
29, weitere Infos auf www.youmember.de)

Evangelische Kirchengemeinde Lippoldsweiler –  
Jahresabschluss 2024
In der Zeit von 23.05.-03.06.2025 liegt der Jahresabschluss 2024 
der Evang. Kirchengemeinde Lippoldsweiler zur Einsichtnahme 
während der üblichen Öffnungszeiten im Pfarrbüro Hohnweiler aus.

Gemeindefest
Wir laden Sie herzlich zu unserem Gemeindefest am  

Sonntag, den 1. Juni 2025 um 10.30 Uhr
im Pfarrgarten in Oberbrüden (Pfarrgasse 1) ein.

Das Gemeindefest beginnt um 10.30 Uhr mit einem  
Familiengottesdienst und der Jugendband.

Parallel dazu findet ein Kindergottesdienst statt.
Wir laden Sie zum gemeinsamen Mittagessen, Eis, Getränken, 

Kaffee und Kuchen ein.
Parallel werden verschiedene Spielstationen, Bastelangebote,  

eine Graffiti-Wand oder Hüpfburg angeboten.
Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind!

Freiwillige Helfer für die Küche und für den Kuchenverkauf  
dürfen sich gerne im Pfarrbüro melden.  

Wir bitten auch um Kuchenspenden.
Diese können am Sonntag vor dem Gottesdienst im  

Gemeindehaus gerne abgegeben werden.
Vielen herzlichen Dank.

 
 Plakat: Evang. Kirchengemeinde Auenwald

Neuapostolische Kirchengemeinden
Auenwald  

Gottesdienstzeiten der Neuapostolischen Kirchengemeinden 
Unterbrüden und Lippoldsweiler

Mittwoch, 28.05.2025
Keine Gottesdienste

Donnerstag, 29.05.2025 (Himmelfahrt)
Gottesdienst um 9.30 Uhr in Unterbrüden und Lippoldsweiler
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Sonntag, 1. Juni 2025
Gottesdienst um 9.30 Uhr in Unterbrüden und Lippoldsweiler

Mittwoch, 4. Juni 2025
Gottesdienst um 20.00 Uhr in Lippoldsweiler

Donnerstag, 5. Juni 2025
Gottesdienst um 20.00 Uhr in Unterbrüden

Pfingstsonntag, 8. Juni 2025
Übertragung des Gottesdienstes mit Stammapostel Jean-Luc 
Schneider um 10.00 Uhr von Wiesbaden nach Unterbrüden.
(Lippoldsweiler ist eingeladen.)

Pfingstmontag, 9. Juni 2025
Ökumenischer Gottesdienst um 10.00 Uhr auf der Wiese beim 
Max-Fischer-Gemeindehaus Oberweissach
(bei schlechtem Wetter im Max-Fischer-Gemeindehaus, Kam-
merhofweg 19, Oberweissach)

Katholische Kirchengemeinde 
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 0 7191 52878, Fax: 07191 310099
E-Mail: HerzJesu.Ebersberg@drs.de
Homepage: www.se-weissacher-tal.drs.de
Pfarrer Thomas Müller, Weissach im Tal, Tel. 07191 342943
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Kirchenpflegerin: Fr. Loscalzo, Tel. 342944 oder 0176 55097481 
(Mo., - Do., 09.00 - 11.00 Uhr)
E-Mail: Dreifaltigkeit.Weissach@nbk.drs.de
Bürozeiten: montags und mittwochs 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Fr. Ceh
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo., 15.00 - 18.00 Uhr, Do., und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr

Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung: Frau Rebecca Reicherz
Tel. 0178 9204642 Bürozeiten i. d. Regel Montag, Mittwoch, Don-
nerstag 9.00 - 12.00 Uhr,
E-Mail: Rebecca.Reicherz@drs.de
Wir bieten alltagsunterstützende Hilfen, wie Fahrdienste, Ein-
kaufsbegleitung oder Haushaltsunterstützung, an. Die Hilfe rich-
tet sich an ältere Menschen, Menschen mit Behinderung, kranke 
Menschen, Angehörige von z. B. an Demenz erkrankten Menschen 
zur Entlastung oder an Familien mit kleinen und/oder behinderten 
Kindern ohne familiäres Netzwerk.
Wir sind ein anerkanntes Angebot zur Unterstützung im Alltag 
nach § 45a SGB XI

Gottesdienstordnung der nächsten Woche

Mittwoch, 28. Mai
18:00 Uhr (!) Unterweissach Eucharistiefeier (Messe vom 

Tag !), anschließend Bittgang 
mit Gebetsstationen der Ösch-
prozession

Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Festgottesdienst

10:30 Uhr Allmersbach Ökumenischer Festgottesdienst, 
anschließend Fest zwischen den 
Kirchen

18:00 Uhr Althütte Festgottesdienst

Sonntag, 1. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

10:30 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
11:00 Uhr Sportpark Allmers-

bach
Ökumenischer Gottesdienst

12:00 Uhr Unterweissach Taufe von Ben Neugebauer 
aus Unterweissach

18:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier

Mittwoch, 4. Juni
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier, anschließend 

eucharistische Anbetung mit 
Taizégesängen

Donnerstag, 5. Juni - Bonifatius
08:00 Uhr Althütte! Eucharistiefeier, 

anschließend Frühstück

Samstag, 7. Juni
19:00 Uhr Allmersbach Festgottesdienst am Vorabend

Sonntag, 8. Juni – Pfingsten (Patrozinium Althütte)
09:00 Uhr Unterweissach Festgottesdienst
10:30 Uhr Althütte Festgottesdienst
12:00 Uhr Althütte Taufe von Alexander Dennis 

Gauss aus Althütte-Walden-
weiler

Montag, 9. Juni – Pfingstmontag

Maria, Mutter der Kirche
10:00 Uhr (!) Ev. Gemeindezentrum

Oberweissach
Ökumenischer 
Gottesdienst der ACK

Wichtiger Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass der Parkplatz an der Kirche in Ebersberg 
weiterhin aufgrund der Bauarbeiten an der Herz Jesu Kirche werk-
tags komplett gesperrt ist. Seit Sonntag, den 25. Mai, können die 
Sonn- und Feiertagsgottesdienste wieder im Gemeindezentrum 
Ebersberg stattfinden.

Aus dem Gemeindeleben:

Bittgang in Unterweissach am Vorabend des Himmelfahrtstages
Unter dem Motto „Wohlauf mit hellem Singen hinaus ins grüne 
Feld“ wollen wir in Unterweissach am Vorabend des Himmelfahrts-
tages (Mittwoch, 28. Mai) nach der Werktagsmessfeier um 18 Uhr 
in der Dreifaltigkeitskirche durch die Siedlung hinaus auf die Wie-
sen und Fluren ziehen, um an vier Stationen Gott um Segen für 
unsere Arbeit, um Vertrauen und Gelassenheit, um Bewahrung und 
Sicherheit auf allen Wegen und um Gerechtigkeit und Frieden in 
der Welt zu bitten. Wir folgen damit den Anliegen der traditionellen 
Öschprozession, welche vor allem in katholisch geprägten Gebieten 
Süddeutschlands bis heute gepflegt wird. Ösch ist ein altes Wort für 
„Flur“. Man zog ursprünglich am Himmelfahrtstag bzw. auch die 
Tage davor hinaus auf die Felder und Fluren, um vor allem um eine 
gute Ernte zu bitten. Dieses Gebetsanliegen ist in der modernisier-
ten Form der Öschprozession, wie sie im neuen Gotteslob unter der 
Nummer 927 zu finden ist, natürlich weiterhin erhalten.
Herzliche Einladung also, am Vorabend des Himmelfahrtstages auf 
diesen Spaziergang mitzugehen und in diesen wichtigen Anliegen 
gemeinsam zu singen und zu beten!
(Hinweis: Bei Regen entfällt der Bittgang.)

Fest zwischen den Kirchen an Christi Himmelfahrt in Allmersbach
Am Donnerstag, den 29. Mai, findet in Allmersbach wieder das 
Fest zwischen den Kirchen statt. Der ökumenische Gottesdienst 
beginnt um 10.30 Uhr im Atrium zwischen den Kirchen (bei Regen 
in der Sankt Martinskirche), musikalisch begleitet vom Posaunen-
chor. Parallel wird ein Kindergottesdienst gefeiert. Die Kollekte ist 
für den Glockenturm zwischen den Kirchen bestimmt. Um 12.00 
Uhr gibt es Mittagessen im evangelischen Gemeindezentrum, ab 
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen im katholischen Gemeindezentrum.
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Es wird einen Bücherflohmarkt, eine Spielstraße, eine Hüpfburg, 
Tischkicker und ein Bastelangebot der Ministranten für Kinder an-
geboten. Der Erlös des Festes kommt unserer Partnergemeinde 
Pilao Arcado in Brasilien zugute.
Herzliche Einladung!

 

 Katholische  
Seelsorgeeinheit 
Weissacher Tal   

Im Rahmen von Friedensverhandlungen zwischen Diplomaten aus Israel und 
Palästina soll in Südtirol ein Konzert eines Jugendorchesters junger 
Palästinenser und Israelis unter massiven Sicherheitsvorkehrungen stattfinden. 
Die Jugendlichen wollen die Friedensbemühungen, die in ihrem Mikrokosmos 
bereits gefruchtet haben, nicht aufgeben und sehen nach und nach im 
gemeinsamen Zueinanderfinden und Musizieren einen ersten Weg zur 
Überbrückung von Hass, Intoleranz und Terror. Hat die Musik die Kraft, trotz der 
vielen Herausforderungen und Hindernisse Brücken zwischen den jungen 
Menschen verschiedener Religionen und verhasster Nationalitäten zu bauen? 

Quelle:  DVD-Klappentext 

Eintritt frei!                                                                              

Der Arbeitskreis für Erwachsenenbildung lädt herzlich ein: 
 

Freitag, 30. Mai 2025, 19.30 Uhr 
Kath. Gemeindezentrum 

Allmersbach im Tal 
 

„FilmVesper“, das heißt: 
 Bei einem gemütlichen Vesper und Getränken 
 gemeinsam einen Film schauen und 
 mit Hintergrundinformationen 
 über den Film ins Gespräch kommen. 

 
 Plakat: Erwachsenenbildung - M. Freihaut

Eucharistische Anbetung mit Taizégesängen
Einfach vor ihm, unserem Herrn Jesus Christus, da sein, mit all 
dem, was wir im Herzen tragen, was uns bewegt – zu beten, zu 
singen, zu schweigen. Dazu sind alle herzlich eingeladen am Mitt-
woch, den 04. Juni, im Anschluss an die Abendmesse in Unter-
weissach.

Frauentreff Allmersbach
Die nächste Singstunde mit Frau Zimmer ist am Donnerstag, den 
05. Juni, um 17 Uhr im Gemeindezentrum in Allmersbach.
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

ACK – Gemeinsam unterwegs
Das nächste Treffen findet am Freitag, den 06. Juni, um 16 Uhr 
statt. Treffpunkt: Parkplatz beim Friedhof in Oberbrüden.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Aus der 
Ökumene“ in diesem Mitteilungsblatt.

Ökumenischer Gottesdienst der ACK am Pfingstmontag
Der traditionelle Gottesdienst der ACK findet am Pfingstmontag, 
09. Juni 2025, um 10.00 Uhr auf der Wiese beim evangelischen 
Max-Fischer-Gemeindehaus in Oberweissach statt, musikalisch 
mitgestaltet vom Chor der neuapostolischen Kirche (bei schlech-
tem Wetter im evangelischen Max-Fischer-Gemeindehaus, Kam-
merhofweg 19 in Oberweissach).
Es sie sind alle herzlich eingeladen, diesen Gottesdienst mitzufei-
ern. Wir freuen uns auf einen Pfingstgottesdienst in ökumenischer 
Verbundenheit. Bitte beachten Sie hierzu auch die Veröffentlichung 
unter der Rubrik „Aus der Ökumene“ in diesem Mitteilungsblatt.

Dringend Austräger*innen für unseren Pfingstgemeindebrief in 
Althütte gesucht
Jedes Jahr bringen die Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit 
Weissacher Tal einen gemeinsamen Pfingstgemeindebrief heraus, 
der an alle kath. Haushalte unserer Seelsorgeeinheit verteilt wird. 
Da kurzfristig leider zwei Austräger in Althütte ausfallen, suchen 
wir dringend Austräger*innen auf ehrenamtlicher Basis. Es wird 
eine Aufwandsentschädigung von 0,20 € pro ausgetragenem Exem-
plar vergütet. Sollten Sie Interesse daran haben und/oder weitere 
Informationen wünschen, melden Sie sich bitte baldmöglichst im 
Pfarrbüro Ebersberg, Tel. 07191 52878 zu den o. a. Öffnungszeiten 
oder gerne auch per E-Mail: HerzJesu.Ebersberg@drs.de.

Evangelisch-methodistische  
Kirche Weissach im Tal 

Termine 29. Mai - 4. Juni
Sonntag, 1. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Mihail Stefanov, 
Zionskirche Backnang
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Holger Meyer, 
Christuskapelle Burgstall
Montag, 2. Juni
15.00 Uhr Montagstreff für Kinder (0-8 Jahre) mit Begleitperson, 
Christuskapelle Burgstall
19.00 Uhr Gemeindeleitungsteam Backnang
Dienstag, 3. Juni
14.30 Uhr Senior*innenkreis, Thema: Wunschliedersingen; 
Zionskirche Backnang
Mittwoch, 4. Juni
12.00 Uhr Offener Mittagstisch, Zionskirche Backnang
19.00 Uhr Frauenstammtisch
19.30 Uhr Gebetsabend, Christuskapelle Burgstall
Bezirksbüro:
Albertstraße 5, 71522 Backnang, Tel. 07191-60353, 
info@emk-backnang.de
Team der Hauptamtlichen:
Pastor Holger Meyer (Leitender Pastor), Tel. 07191-497561, 
hmeyer@emk-bbc.de
Pastor Mihail Stefanov (Lokalpastor), Tel. 07191-407562, 
mstefanov@emk-bbc.de

VEREINE

SGM Auenwald

Die SGM Auenwald sucht auf dem Platz und an der Seitenli-
nie(deine) Verstärkung
Die SGM Auenwald sucht Verstärkung! Auf dem Platz als Jugend-
spieler und an der Seitenlinie als Jugendtrainer, sowie als FSJ-
Kraft. Überzeuge dich von uns als Fußballverein gerne bei unver-
bindlichen Probetrainings!

In der aktuellen Saison 24/25 suchen wir noch:
• E-Junioren Spieler: Jahrgang 2014 & 2015
• D-Junioren Spieler: Jahrgang 2012 & 2013
• C2-Junioren Spieler: Jahrgang 2011

Für die Saison 25/26 suchen wir:
• D-Junioren Spieler: Jahrgang 2013 & 2014
• Bambini Trainer: 1x
• F-Jugend Trainer: 1x
• D-Jugend Trainer: 1x

In der Saison 25/26 stellen/melden wir Stand heute sicher 
folgende Mannschaften:
Bambinis (G), F, E, D, C, B1, B2, A
Die Spielgemeinschaft Auen-
wald, bestehend aus den Verei-
nen TSV Oberbrüden und TSV 
Lippoldsweiler, bietet ein gut 
strukturiertes und modernes 
sowie familiäres Vereinsleben 
(auf dem Dorf). Durch unsere 
Kooperation mit der Fußball-
schule elfwerken, werden wir 
sämtlichen Leistungsansprü-
chen gerecht. Details überzeu-
gen dich auf unserer Website und/oder Social Media.

 
 Foto: J. Marbaz

Regional denken - Regional handeln
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Trainergesuche für die Saison 25/26:
Das Jugendtraining findet an zwei Tagen in der Woche statt. Wir richten 
uns hier u.a. nach der Verfügbarkeit des Trainers. An einem Tag wird auf 
dem Kunstrasenplatz in Oberbrüden und am anderen Tag in der Woche 
auf dem Rasenplatz in Lippoldsweiler trainiert. Neben einem Zusatz-
angebot durch die Fußballschule elfwerken (Fördertraining) sowie ex-
plizitem Torwarttraining, fördern wir auch unsere Trainer und überneh-
men sämtliche Kosten für Weiterbildungen und Lizenzlehrgänge. Für 
die Trainertätigkeit stellen wir als kleine Anerkennung für den zeitlichen 
Einsatz eine Zuwendungsbestätigung für die Steuererklärung aus. Auch 
bekannt als Übungsleiterpauschale. Eine Trainerlizenz stellt keine Vor-
aussetzung dar, um bei uns als Trainer aktiv zu werden. Gerne unterstüt-
zen und finanzieren wir jedoch deinen Weg zu einer Trainerlizenz oder 
die Teilnahme an anderen Ausbildungen/Fortbildungen. Zwingende 
Voraussetzung zur Aufnahme einer Trainertätigkeit in unseren Reihen 
ist jedoch ein einwandfreies erweitertes polizeiliches Führungszeugnis.

Du bringst zudem mit:
• Motivation und einen gesunden Ehrgeiz.
• Lust, etwas mit deiner Mannschaft bewegen und erreichen zu wollen.
• Du identifizierst dich neben unserem Leitbild mit unserem 

Konzept, leistungsorientierten Fußball mit garantiertem, im-
mer im Vordergrund stehendem Spaßfaktor zu vermitteln.

• Durchsetzungsvermögen & Geduld – auch am Spielfeldrand.
Es wird ein Schuh draus? Dann würden wir uns sehr freuen, dich 
persönlich bei einem Gespräch kennenzulernen und weitere Details 
mit dir zu besprechen. Am wichtigsten ist für uns, dass die Kinder 
Spaß haben und sich individuell entwickeln können. Gerne kannst 
du bereits noch diese Saison in die Mannschaft hineinschnuppern.
Die Jugendleitung freut sich auf deinen Anstoß!

FSJ Schule & Verein
Der TSV Oberbrüden stellt eine FSJ-Stelle in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Auenwald zur Verfügung. Die Kooperationsschulen stellen 
die Grundschulen innerhalb der Gemeinde Auenwald dar. Konkret 
wird die FSJ-Stelle durch den TSV Oberbrüden innerhalb der SGM 
Auenwald angeboten. Der TSV Oberbrüden hat im ersten Quartal 
2022 die hierfür notwendige Anerkennungsphase durchlaufen und im 
März 2022 die Anerkennung durch den Landessportverband Baden-
Württemberg e. V. erhalten. Seither stellen wir FSJ-Kräfte ein.

Bewerbungen für den Start des FSJ im Jahr 2025 sind ab sofort möglich!

Turn- und Sportverein  
Oberbrüden e. V.

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 2025
Zur ordentlichen Hauptversammlung am

Mittwoch, 28. Mai 2025, um 19:00 Uhr
im TSV-Vereinsheim in Oberbrüden sind alle unsere Mitglieder 
sehr herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Ehrungen
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht durch den Hauptkassier
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht der Leiter der einzelnen Abteilungen
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstands
9. Neuwahlen des Vorstands
10. Beschlussfassung über Anträge
11. Wünsche und Anregungen

Anträge zu Punkt 10 der Tagesordnung müssen bis spätestens eine 
Woche vor der Hauptversammlung beim 1. Vorsitzenden Hart-
mut Wörner, Hainbuchenweg 10, 71549 Auenwald, in schriftlicher 
Form vorliegen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir zahlreiche Mitglieder an 
unserer Hauptversammlung begrüßen dürfen.

Hartmut Wörner
1. Vorsitzender

  Abteilung Tischtennis

Pokalsieg U19 D-Pokal - Unsere Jugendspieler haben's drauf!
Die U19-Mannschaft des TSV Oberbrüden hat sich beim Final Four 
in Plüderhausen eindrucksvoll durchgesetzt und beide Finalspiele 
gewonnen. Mit starken Leistungen und großem Teamgeist konnten 
sich die jungen Talente gegen VfR Birkmannsweiler III und VfL 
Waiblingen II durchsetzen.
Im Halbfinale gegen VfR Birkmannsweiler III gelang ein klarer 
4:0-Erfolg. Jonas Hasenkamp, Justus Luchs und Benjamin Meister 
gewannen ihre Einzel souverän, und im Doppel setzten sich Benja-
min und Emely Meister in einem umkämpften Match durch.

Im Finale gegen VfL Waiblingen II wurde es deutlich spannender. Nach 
herausfordernden Spielen und engen Sätzen blieb Oberbrüden konzen-
triert und konnte mit 4:2 den Pokalsieg perfekt machen. Justus Luchs 
und Benjamin Meister sicherten zwei wichtige Einzelsiege, während Jo-
nas Hasenkamp im Doppel mit Justus Luchs eine starke Leistung zeigte.
Während der VfB noch vom Pokalsieg träumt, haben unsere Ju-
gendspieler das Ding schon in der Tasche! Mit diesem Erfolg zei-
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gen sie, dass die Zukunft des TSV Oberbrüden glänzend aussieht 
und noch viel Potenzial in unseren jungen Talenten steckt.
Herzlichen Glückwunsch an Justus, Jonas, Benjamin und Emely für 
diesen verdienten Erfolg und ein Dankeschön an alle Fans und Be-
treuuer für die Unterstützung – wir freuen uns auf die nächste Saison!

 
Die Pokalsieger (v. l. Benjamin Meister, Justus Luchs, Jonas Hasen-
kamp, Emely Meister) Fotos: TSV Oberbrüden

Turn- und Sportverein  
Lippoldsweiler e.V.

  Abteilung Tennis

Herren 65 3:3 gegen den Tabellenführer
Am Mittwoch vergangener Woche hatten wir die Spieler aus Tün-
gental (bei Schwäbisch Hall) zu Gast auf unserer Anlage. Diese 
Mannschaft schien uns im Vorfeld übermächtig zu sein, da sie als 
Tabellenführer anreiste.
Wie immer wurden vier Einzel und zwei Doppel gespielt. Manfred 
Rinker, Erich Strohmaier, Heinz Wahl und Frieder Berlin stellten sich 
in den Einzeln den Gegnern. Während Frieder Berlin gegen deren 
Nummer eins absolut chancenlos war (es trennten sechs LKs) und sich 
eine Brille abholte, gewann Erich Strohmaier problemlos sein Match. 
Heinz Wahl sicherte sich den ersten Satz, musste aber den zweiten ab-
geben und verlor knapp gegen seinen enorm laufstarken Gegenspieler 
auch den Match-Tiebreak. Manfred Rinker hatte im ersten Satz das 
Nachsehen, lag im zweiten bereits 0:3 zurück, konnte aber mit groß-
artiger Moral das Ruder herumreißen. So ging es auch bei ihm in den 
entscheidenden Match-Tiebreak, den er nach großem Kampf gewann.
Nach den Einzeln stand es 2:2 – die Doppel mussten wieder ein-
mal die Entscheidung bringen. Manfred Rinker und Erich Stroh-
maier waren im Doppel eins zwar nicht chancenlos, mussten aber 
doch ihren Gegnern zum Sieg gratulieren. Das Doppel zwei konn-
ten Franz Fürst und Frieder Berlin dann aber gewinnen und somit 
den dritten Punkt einfahren. So stand es am Ende 3:3. Leider gibt 
es beim WTB aber kein Unentschieden. In den Sätzen waren wir 
ebenfalls gleichauf, lediglich in den gewonnenen Spielen hatten 
die Tüngentaler knapp die Nase vorn.
Nun ist unser Ziel, in den Rückspielen, die Ende Juni, Anfang Juli 
stattfinden, die Tabelle von unten aufzurollen und doch noch den 
einen oder anderen Sieg einzufahren.

Damen 40 auswärts gegen Schornbach
Bei ungewohnt kühlen Temperaturen traten unsere Damen gegen 
Schornbach an. Die Einzel bestritten Claudie Ballesteros, Gudula 
Schult, Rita Strohmaier und Heide von Lünen-Fürst. Den Anfang 
machten Gudula und Heide, die hervorragend kämpften und in tol-
len Ballwechseln brillierten. Oft ging es über Einstand, trotzdem 
gingen beide Punkte an die sehr netten und fairen Gegnerinnen. 

In der zweiten Runde hatten auch Claudia und Rita sehr zu kämp-
fen. Rita verlor knapp im zweiten Satz im Tiebreak. Claudia lag in 
beiden Sätzen zunächst im Rückstand, hatte aber jeweils gegen 
Ende des Satzes die besseren Nerven und konnte den ersten Punkt 
für unser Team einfahren.
Nun mussten beide Doppel gewonnen werden. Gudula Schult und 
Doris Hirt machten ein starkes Spiel und konnten sicher gewinnen. 
Claudia und Rita verloren in ihrem Match den ersten Satz deutlich 
und stellten daraufhin ihre Spielweise um. Dies schien zunächst zu 
helfen, denn der zweite Satz ging deutlich zu unseren Gunsten aus. 
Nun musste der Match-Tiebreak entscheiden. Zu Beginn war es 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen, und die Spannung war deutlich zu spü-
ren. Beim Stand von 5:5 unterliefen unseren Spielerinnen mehrere 
unnötige Fehler. Die Schornbacherinnen zogen davon, aber unsere 
beiden Spielerinnen kämpften sich wieder heran. Leider waren am 
Ende aber die Gegnerinnen zu stark, so dass dieses Match äußerst 
knapp verloren ging.
Letztendlich gewannen die Gastgeberinnen aus Schornbach die 
Begegnung mit 4:2, auch wenn unsere Damen erbitterte Gegen-
wehr geliefert hatten.

 
Frieder Berlin, Manfred Rinker, Heinz Wahl, Franz Fürst, Erich Stroh-
maier, Dieter Hirt Foto: Frieder Berlin

Bürgerverein 
Ebersberg e.V. 

Vier Tage Festfreude beim Schlossfest Ebersberg! Blasmusik, 
Party-Hits und kulinarische Genüsse vom 29. Mai bis 1. Juni 2025
Es ist wieder so weit! Der Rast- und Spielplatz Ebersberg ver-
wandelt sich Ende Mai in eine bunte Festoase für Jung und Alt. 
Der Bürgerverein Ebersberg e.V. lädt herzlich zum traditionellen 
Schlossfest ein – vier Tage voller Musik, Geselligkeit und Genuss 
warten auf Sie!

Vatertag mit musikalischem Dreiklang
Den Auftakt macht am Vatertag (29. Mai) um 12 Uhr der feier-
liche Fassanstich, begleitet von den Klängen der Musikkapelle 
Oberopfingen. Ein besonderer musikalischer Reigen erwartet die 
Besucher an diesem Tag: Ab 15 Uhr übernimmt die Stadtkapelle 
Ebersberg aus Bayern mit leidenschaftlicher Blasmusik, bevor ab 
18 Uhr der Musikverein Steinenberg-Rudersberg den ersten Fest-
tag stimmungsvoll ausklingen lässt.

Partystimmung am Freitagabend
Nach dem Vatertag geht es schwungvoll weiter! Am Freitag, den 
30. Mai, heizt ab 19:30 Uhr das DJ-DUO PLUSTWO aus Auenwald 
dem Publikum ein. Hier können Tanzbegeisterte und alle, die sich 
vom Vatertag „erholen“ müssen, bei bester Musik den Abend ge-
nießen. Der Eintritt beträgt 5 Euro.
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Die Blechstreet Boys lassen Euch am Samstagabend „das Blech spüren“

Der Höhepunkt des Wochenendes verspricht der Samstagabend 
(31. Mai) zu werden: Ab 20:30 Uhr bringen die „Blechstreet Boys“ 
mit ihrer „Future Brass Partymusik“ das Festzelt zum Beben! Die 
achtköpfige Formation mit 2 Trompeten, 2 Posaunen, Helikon, 
Gitarre, Drums und Gesang verleiht bekannten Hits einen unver-
wechselbaren Sound. Von Neuer Deutscher Welle bis zu aktuellen 
Partyhymnen und Schlagerhits – hier ist für jeden Musikgeschmack 
etwas dabei. Für dieses besondere Konzerterlebnis beträgt der 
Eintritt 7 Euro.

Festausklang mit BVE-Trachten am Sonntag

Zum festlichen Abschluss präsentiert sich am Sonntag, den 1. Juni, 
ab 11.30 Uhr die Trachtenkapelle des Bürgerverein Ebersberg e.V.. 
Mit einem bunt gemischten musikalischen Programm sorgen wir 
selbst für beste Unterhaltung und einen würdigen Ausklang des 
Schlossfestes. Für kleine und junggebliebene Abenteurer öffnet 
die Spielstraße der Frischlinge von 13 bis 15 Uhr ihre Tore auf dem 
Spielplatz, um euch mit Spiel und Spaß zu begeistern.

Kulinarische Vielfalt an allen Tagen

Was wäre ein Fest ohne gutes Essen? An allen vier Tagen verwöhnt 
der Bürgerverein seine Gäste mit einem vielseitigen Angebot: 
Knuspriges Göckele am Donnerstag, saftige Schnitzel am Sonntag, 
Leckeres vom Grill, Pommes, hausgemachte Kuchen und frischen 
Kaffee sowie erfrischendes Kaiser vom Fass und tolle Weine von 
Fellbacher Weingärtner eG – für jeden Gaumen ist etwas dabei!

Der Bürgerverein Ebersberg bedankt sich bereits jetzt bei allen 
Mitwirkenden, Künstlern, Sponsoren, Lieferanten, der Gemeinde-
verwaltung und den verständnisvollen Nachbarn für ihre Unter-
stützung.

Markieren Sie sich diesen Termin rot im Kalender – wir freuen 
uns auf ein wunderschönes Schlossfest 2025 mit IHNEN!

 
Plakat Schlossfest 2025 Plakat: BVE e.V.

CVJM
Oberbrüden/Unterbrüden 

CLEMENS-BITTLINGER-KONZERT AM 18.5.2025 IN DER 
PETERSKIRCHE OBERBRÜDEN

Zu einem mitreißenden Cle-
mens-Bittlinger-Konzert hatte 
der CVJM Oberbrüden-Unter-
brüden mit der evang. Kirchen-
gemeinde Auenwald in die Kir-
che in Oberbrüden eingeladen. 
In der vollen Kirche bot sich den 
Besuchern in fast zwei Stunden 
wirklich was vom Feinsten: 
Vielseitigkeit, variantenreiche 
Klänge mit den verschiedenen Instrumenten, stimmungsvolle Pas-
sagen und nicht zuletzt die gut durchdachten Texte von Clemens 
Bittlinger. Die Texte waren mal provokant, mal nachdenklich, aber 
immer auch mit einem Schuss Humor versehen. Matthias Dörsam, 
David Plüss, David Kandert und Clemens Bittlinger konnten die 
Zuhörer einfach begeistern. In Oberbrüden waren sogar alle vier 
Musiker da. Längst haben einige Lieder von Clemens Bittlinger 
Eingang ins allgemeine Gemeindeliedgut gefunden. Leider ver-
ging die Zeit, trotz Zugaben, viel zu schnell.

Hechtclub 
Auenwald e.V. 

 
Flyer: Vatertags-Hocketse Foto: Hechtclub Auenwald e.V.

 
 Foto: CVJM 

Oberbrüden-Unterbrüden
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Heimatverein 
Weissacher Tal e.V. 

Kostbarkeiten aus Großmutters Wäscheschrank

 
Auch die Puppen wurden bekleidet

 
Da steckt viel Arbeit darin Fotos: Heimatverein

Nach einem ersten Besuch von Frau Schimonowitsch zum Thema 
„Wäsche“, sehen wir beim Schrank im Museum klarer:
Als Schneidermeisterin hat sie alles durchgesehen und jetzt ist für 
uns sicher:

Wir haben wirklich einen reichen Schatz im Museum.
Kreuzstichstickerei kennen wohl alle, die sich mit Handarbei-
ten befassten, aber bei Hohlsaum und Hardanger wird es schon 
schwieriger.
Richelieustickerei und Festonkanten kennt man vielleicht vom 
Sehen, aber selbst machen... das ist eine andere Geschichte.
Und dass bei der Nadelmalerei die Rückseite der Handarbeit nicht 
von der Vorderseite zu unterscheiden ist, zeigt das große Können.
Auch Häkeleien sind zu bestaunen. Tischdecken in Filethäkelei 
und die seltene Tunesische Häkelei sind im Museumsfundus.
Die kunstvolle Bändchenspitze ist genauso beeindruckend wie 
Posamentenknüpfarbeiten, Geklöppeltes und die filigrane Oc-
chitechnik, die auch Frivolitätenarbeit genannt wird.
Aber der Clou sind vielleicht die historischen Dessous.
Freuen Sie sich auf die tollen Erklärungen von Frau Schimono-
witsch am Sonntag, 1. Juni von 14 bis 17 Uhr im Bauernhaus- 
und Heimatmuseum in der Brüdener Straße 7 in Unterweissach.

LandFrauenverein  
Auenwald 

Besuch der „Imkerei am Turm“ Hüfteläckerstraße 3 in Allmers-
bach im Tal
Dienstag, 3. Juni 2025, Beginn 14.00 Uhr
Frau Meike Höfliger wird uns einen Einblick in die Imkerei geben, 
vom Leben der Bienenvölker und über die Honigproduktion be-
richten – mit anschließender Verkostung. Ausklingen lassen wir 
diesen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen in der Imkerei am Turm.
Wir bilden Fahrgemeinschafen, Treffpunkt: Parkplatz Auenwaldhalle 
um 13:30 Uhr. Die Führung in der Imkerei beginnt um 14 Uhr.
Anmeldungen bei S. Hönnige, Tel. 59109 und Mail: landfrauen.
auenwald@freenet.de
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Einladung zum Nadeltreff am Mittwoch, 04. Juni 2025
Unser nächster Handarbeitstreff mit Frau Sabine Schopf ist am 04. 
Juni 2025 ab 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr.
In geselliger Runde wollen wir gemeinsam stricken und häkeln, 
kreative Ideen austauschen und uns gegenseitig mit Tipps und 
Tricks rund ums Handarbeiten inspirieren. Egal, ob Anfängerin 
oder mit Erfahrung - bei uns ist jede willkommen, die Freude am 
kreativen Arbeiten mit Nadel und Wolle hat.
Wir treffen uns in der Ratsscheuer.
Info und Anmeldung bei Pia Schaal Tel. 58714

Lauftreff   
Auenwald e. V.

Tag des Laufens am 04. Juni 2025
Weltweit wird der Global Running Day jedes Jahr am ersten Mitt-
woch im Juni gefeiert. Und 2025 zeigt wieder ganz Laufdeutsch-
land, wie groß diese Bewegung inzwischen ist. Laufen vereint so 
viele Menschen wie keine andere Sportart und hilft, besser zu le-
ben: Glücklicher. Engagierter. Bewusster. Und natürlich gesünder.
Egal, ob du schneller oder fitter werden willst, ob du für mehr Ge-
sundheit läufst oder ob Begegnungen mit anderen Menschen oder 
die Erfahrungen in der Natur deine Motivation sind: Du bist will-
kommen, am Tag des Laufens einfach mitzulaufen.
Der Lauftreff beteiligt sich am Tag des Laufens und freut sich um 
19 Uhr vor der Sporthalle in Oberbrüden über jeden Mitläufer!
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Susi Bobon, Christine Nagel und Andreas Siegmund bewälti-
gen den „Mountainman“ in Nesselwang am 17.05.2025
Nachdem sich die meisten vom Lauftreff am Wochenende zum 1. 
Lauf des Schwäbisch-Fränkischen-Wald-Laufcups nach Welzheim 
aufmachten, zog es die LangstrecklerInnen Susi Bobon, Christine 
Nagel und Andreas Siegmund nach Nesselwang zum Mountain-
man: 33 km mit 2.000 Hm standen auf dem Programm. Schon 500 
m nach dem Start ging es in den strammen Anstieg des bekannten 
Wasserfallwegs, der seine Herausforderung mit ca. 1.000 Stahl-
treppen hatte. Nach 5 km gab es dann schon den ersten Verpfle-
gungspunkt und gestärkt ging es weiter hoch. Insgesamt waren 
5 Anstiege zu bewältigen, wobei von der Reuterwanne der bes-
te Rundumblick zu bestaunen war. Von dort ging es dann in den 
Downhill hinunter zur Alpe Blösse, dem vorletzten Verpflegungs-
punkt, und noch einmal den letzten Anstieg hoch, der ohne Trek-
kingstöcke wegen seiner fast 30-prozentigen Steigung fast nicht 
zu bewältigen war. Hier hatte man dann die meisten Höhenmeter 
geschafft. Über den Downhill hinunter zum Grüntensee, der einen 
die nächsten 5 km begleitete. Wieder in Nesselwang und in Ziel-
nähe führte der Weg nochmal etwas bergauf, um dann wieder auf 
denselben 1,5 km nach dem Start zurück ins Ziel zu gelangen.
Andreas hatte in seiner neuen Altersklasse hohe Ziele: Er wollte 
aufs Podest! Es lief bis Kilometer 14 auch super, dann legte er sich 
spektakulär auf die Nase. Trotz geprellter und blutender Knie hielt 
ihn jedoch nichts davon ab, ins Ziel zu laufen. Am Ende sprang 
der 2. Platz der AK 60 in 5:24 h heraus; die fehlenden 20 Minuten 
zum 1. Platz waren dann doch den etwas schmerzenden Knien ge-
schuldet.
Christine und Susi puschten sich gegenseitig ins Ziel. In 6:15 h 
wurden sie 9. und 8. in ihrer AK 50.
Fazit: Hammerharte Anstiege und Downhills, traumhafte Aussich-
ten über das Allgäu und, wenn auch teils lädierte, so doch glück-
liche Teilnehmer.

Welzheimer Limesläufe 2025
Am 17.05.2025 fanden bei bestem Laufwetter die Welzheimer Li-
mesläufe statt, bei denen der 10-Kilometer-Lauf gleichzeitig der 1. 
Lauf im Rahmen des Schwäbisch-Fränkischen-Laufcups ist.
Viele Mitglieder des Lauftreffs gingen erfolgreich an den Start, wo-
bei auch einige Altersklassenplatzierungen heraussprangen.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:

5-Kilometer-Lauf
Thieg, Peter 34:24 2. M60

10-Kilometer-Lauf
Maurer, Jürgen       41:30   2. M50
Dutenstädter, Marco      48:18   6. M40
Heinkel, Nadine       54:11   3. W40
Weiler, Marc        54:15 11. M45
Dutenstädter, Sandra      54:19   2. W35
Strohbeck, Kurt       55:24   1. M70
Schützle, Monika    1:04:43   5. W55
Schützle, Alexander   1:05:19 10. M60

Wir gratulieren allen Läuferinnen und Läufern zu diesen tollen 
Leistungen!

LG Weissacher Tal

Zahlreiche Podestplätze für die LG Nachwuchsathleten bei den 
Kreismeisterschaften der U14/U16
Das Stadion in Schorndorf war der Austragungsort der Kreismeis-
terschaften der U14 & U16. Bei besten Bedingungen zeigten sich 
die LG Athleten schon in einer guten Frühform und konnten zahl-
reiche persönliche Bestleistungen sowie Podestplätze einfahren.
Über den Kreismeistertitel im Speerwurf der M12 freute sich Jan 
Garcia. Seine Teamkollegen Felix Röhmhild und Caleb Tribus ga-
ben ihr Wettkampfdebüt in den Disziplinen Kugel und Weitsprung 
und reihten sich auf den Plätzen 9 und 12 ein.

Mayla Feess verpasste mit 6,13 m im Kugelstoßen der W13 mit 
Rang 4 nur knapp das Podest. Mit der 4x 100 m (Marie-Christin 
Ullmann, Maya Ruppert, Larissa Baumann, Mayla Feess) der U16 
brachte sie das Staffelholz als Schlussläuferin jedoch auf einem er-
freulichen 3. Platz ins Ziel.
Einen Sahnetag erwischte Larissa Baumann in der Altersklasse 
W15. Jeweils mit Bestleistung schloss sie ihre Disziplinen ab. Im 
80 m Hürdenlauf sowie über die 100 m holte sie sich den Vizekreis-
meistertitel. Zudem sprang sie im Weitsprung mit 4,68 m auf Rang 
4. „Es war ein toller Wettkampf heute, dass die 80 m Hürden heute 
so gut geklappt haben, freut mich am meisten“, so das Resümee 
von Larissa Baumann zu ihrem Wettkampftag.
In der Altersklasse W14 zeigte Maya Ruppert eine kämpferische 
Leistung über die 800 m. Zwar hatte sie sich eine etwas schneller 
Zeit gewünscht, dennoch reichten die 2:58,65 min an diesem Tag 
für den Vizekreismeistertitel. Über die 100 m konnten sie sich zu-
dem für den Finallauf qualifizieren und sprintete in 14,29 sek. auf 
einen guten 4. Rang.
Marie-Christin Ullmann führte nicht nur in der 4x 100 m Staffel als 
Startläuferin die Staffel auf Erfolgskurs, sondern konnte sich auch 
im Speerwurf der W14 über eine neue Bestleistung von 20,11 m 
und Rang 4 freuen.

 
 Foto: privat

Naturschutzbund Deutschland  
Ortsgruppe Auenwald

Monatliches NABU-Treffen im Adler
Am 30.05.25 um 20:00 Uhr treffen sich wieder die NABU-Mitglie-
der und Naturinteressierte in der Gaststätte Adler, Oberbrüden. 
Alle Naturinteressierte sind herzlich eingeladen.

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• wo geschah es? 
• was geschah? 
• wie viele Verletzte?
• welche art der Verletzung?
• warten auf Rückfragen!
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Seniorenclub 
Weissacher Tal 66+ e.V. 

 

Einladung 
zum 

Senioren-Tanz-Nachmittag 
 

ungezwungenes Tanzvergnügen 
für Seniorinnen, Senioren und Seniorenpaare 

 

in der Seniorenbegegnungsstätte, Brüdenwiesen 5 
in Weissach im Tal - Unterweissach 

von 14 – 17 Uhr 
 

Nächster Termin: 
Donnerstag, 12. Juni 2025 

 

Eintritt: 5,00 Euro pro Person 
 

Bewirtung durch den Seniorenclub 
mit Kaffee, Tee, Getränke sowie Butterbrezeln 

und Kuchen zu günstigen Preisen. 
 

Zum Tanz und zur Unterhaltung spielt: 
das Duo Arno und Werner 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Einfach kommen und mittanzen, 

Spaß haben oder nur „zuagucka“. 
 

Veranstalter: 
Seniorenclub Weissacher Tal 66+ e.V. und 

Gemeinde Weissach im Tal 
Verantwortlich: Roland Schlichenmaier und 

Michaela Loth 
 

 

Obst- und Gartenbauverein 
Oberbrüden e.V. 

Zweite Familien-Naturzeit mit Wald- und Naturpädagogin

Ende April fand die erste Familien-Naturzeit mit Lena Grossen-
bacher statt. Nachdem diese Veranstaltung voll ausgebucht war, 
bietet Lena den Kindern einen zweiten Termin an, allerdings mit 
einem neuen Thema. So laden wir Euch (Kinder ab 2 Jahren mit 
einer Begleitperson) am Freitag, den 13. Juni von 15-17 Uhr herz-
lich ein, zu unserer Familien-Naturzeit mit der angehenden Wald- 
und Naturpädagogin Lena Grossenbacher.

Habt ihr schonmal eine Ameisenstraße beobachtet? Gemeinsam 
erfahren wir Spannendes über die Ameise, erkunden eine Streu-
obstwiese, erleben Abenteuer, sind kreativ und spielen zusammen.

Der Treffpunkt wird, abhängig vom Wetter, kurzfristig bekannt ge-
geben. Anmelden könnt ihr euch per Mail an 

lengrossenbacher@aol.com.

 
 Plakat: Lena Grossenbacher

U N S E R E  N A C H B A R N

Die Gemeinde Weissach im Tal sucht für ihre Kindertageseinrichtungen 
ab sofort

Erzieher, Kinderpfleger oder  
pädagogische Fachkräfte 

gleichgestellter Berufsgruppen (m/w/d)
– mit entsprechender Ausbildung –

unbefristet in Voll- und Teilzeit in unterschiedlichen Beschäftigungs- 
umfängen.
Neben einer leistungsgerechten Bezahlung nach dem TVöD und einem 
sicheren Arbeitsplatz bieten wir für die o.g. Stellen die im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen.
Wenn Sie Spaß und Erfahrung an der Arbeit am Kind, Flexibilität, Kreati-
vität, Teamfähigkeit und verantwortungsbewusstes Handeln aufweisen, 
dann freuen wir uns, Sie bald kennen zu lernen.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Bintz oder Frau Kirchdörfer unter 
Telefon 07191 3531-18 bzw. -19 zur Verfügung.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis spätestens 
08.06.2025 per E-Mail bewerbung@weissach-im-tal.de oder an das  
Bürgermeisteramt Weissach im Tal, Kirchberg 2+4, 71554 Weissach im Tal. 
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Erdbeerfest im Naturfreundehaus Sechselberg
Nach langer Pause ist es wieder so weit: Das Erdbeerfest im Natur-
freundehaus Sechselberg ist wieder zurück.
Am Sonntag, den 1.6.2025, laden die Backnanger Naturfreunde 
und die Fam. Besler ab 12:00 Uhr dazu ein, den Sommerbeginn mit 
süßen Köstlichkeiten, frischer Luft und guter Laune zu genießen. 
Angeboten werden frische Erdbeeren in allen Variationen, hausge-
machter Erdbeerkuchen, Eis mit Erdbeeren und Erdbeercocktails.
Das Erdbeerfest ist mehr als nur eine Feier – es ist ein Fest der Ge-
meinschaft, das Genuss, Tradition und wohltätiges Engagement mitei-
nander verbindet. Über viele Jahre hinweg war es ein fester Bestand-
teil des Vereinslebens der Backnanger Naturfreunde, mit zahlreichen 
Besuchern aus der Region. Umso mehr würden sich die Naturfreunde 
freuen, wenn wieder viele Freunde der süßen Früchtchen den Weg 
ins Naturfreundehaus finden würden. Der Erlös kommt in diesem Jahr 
dem Kinderhospiz Pusteblume, der Wildrose (Selbsthilfegruppe für 
Betroffene sexualisierter Gewalt) und NINO e.V. zugute.

Manfred Schiefer
Mitglied des Vorstands der Backnanger Naturfreunde e.V.
E-Mail: mafuschi@aol.com
Festnetz: 07191 71782

INFORMATIV UND WISSENSWERT

Naturpark Schwäbisch- 
Fränkischer Wald e.V. 

Am 15. Juni lässt es sich bei den Naturpark-
Vespertouren wunderbar wandern oder 
radeln und lecker schmausen

Bei den Vespertouren können die Teilnehmenden die Vielfalt des 
Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald entdecken und die re-
gional erzeugten Köstlichkeiten schmecken. Dieses Jahr nehmen 
sieben verschiedene Höfe und Betriebe aus dem Naturpark teil. Sie 
stellen ein Angebot aus eigenen und regionalen Produkten zusam-
men. Vom selbstgebackenen Brot über Wurst und verschiedene 
Käsesorten, Gemüse, Obst, Limonaden und mehr. Für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. Einige Betriebe bieten ein vegetarisches 
Vesper oder Kindervesper an.
„Mit den Vespertouren werden im Naturpark wirtschaftende Be-
triebe direkt unterstützt“, so Projektmanagerin Sabine Rücker von 
der Naturpark-Geschäftsstelle. „Auf diese Weise entstehen regio-
nale Wertschöpfungsketten und die Teilnehmer tragen zum Erhalt 
der bäuerlichen Strukturen bei. So wird die regionale Erzeugung 
von Lebensmitteln und die damit verbundene Landschaftspflege 
unmittelbar und schmackhaft vermittelt. Durch örtliche Vermark-
tung und kurze Transportwege werden außerdem das Klima und 
die Umwelt geschont.“

Am Sonntag, 15. Juni 2025, bieten folgende Höfe ein Naturpark-
Vesper an:
• Gsälzladen Fleisch, Pfedelbach-Buchhorn,  

Telefon: 07941 98098 oder info@gsaelz-laden-fleisch.de
• Weingut Koppenhöfer, Löwenstein-Rittelhof,  

Telefon: 07130 4053480, karl@vinorant-karl.de
• Lädle im Riegenhof, Mainhardt-Riegenhof,  

Telefon: 07903 2782, doris@biolaedle.de
• Demeterhof Vogel, Welzheim-Eberhardsweiler,  

Telefon: 07182 7882 oder hofladen@biohof-vogel.de

Jedem Vesper liegt ein Wandervorschlag bei. Die Touren starten am 
jeweiligen Betrieb oder in der näheren Umgebung. Wander- und 
Radtouren-Vorschläge, barrierefreie Touren aus dem Projekt „In-
klusive Wanderbotschafter“ und Familientouren gibt es auch online. 
Alle Touren können über das Tourenportal „Q-vadis“ auf das Mobil-
gerät heruntergeladen werden. Natürlich kann das Vesper auch ein-
fach bei einem „Picknick im Grünen“ genossen werden. Bei einigen 
Betrieben können Vesper-Gutscheine werden. Der Programmflyer 
„Naturpark-Vespertouren 2025“ und die Tourenvorschläge sind auf 
der Naturpark-Homepage per Download zu bekommen.
Die nächsten Naturpark-Vespertouren finden an folgenden Sonn-
tagen statt:

14. September 2025, 19. Oktober 2025.
Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und 
der Lotterie Glücksspirale.

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V.
Sabine Rücker
Projektmanagerin Regionalvermarktung
Telefon: 0 71 92 – 97 89 – 004
sabine.ruecker@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de
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Wildtiere verstehen, Natur bewahren: bewusstWild-Schulung begeistert Teilnehmende

Am vergangenen Samstag, den 17. Mai 2025, fand im Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald eine praxisnahe Schulung im Rah-
men der Initiative bewusstWild statt. Gemeinsam mit den erfah-
renen Naturparkführern und bewusstWild-Guides Matthias Motzi-
gemba und Andreas Walz erhielten die 12 Teilnehmenden auf dem 
Eschelhof bei Sulzbach an der Murr spannende Einblicke in das 
Leben heimischer Wildtiere wie Reh, Wildschwein, Dachs und Co.
Als Partnerregion der landesweiten Initiative setzt sich der Natur-
park aktiv dafür ein, das Bewusstsein für Wildtiere zu stärken und 
einen respektvollen Umgang mit deren Lebensraum zu fördern. Die 
Schulung richtete sich an alle Interessierten, insbesondere aber an 
Personen aus dem Bildungsbereich, aber auch an Naturparkschu-
len und -kindergärten sowie Naturparkführer:innen, die ihr Wissen 
vertiefen und neue Impulse für ihre Arbeit gewinnen wollten.
Ziel der Veranstaltung war es, aufzuzeigen, wie Freizeitaktivitäten 
wildtierfreundlich gestaltet werden können. Denn die Grundüber-
zeugung der Initiative lautet: Natur erleben und Wildtiere schützen 
– beides ist möglich.

Neben einem informativen Theorieteil stand eine spannende Ex-
kursion auf dem Programm, bei der das vermittelte Wissen unmit-
telbar in der Natur angewendet und vertieft werden konnte. Die 
Veranstaltung fand großen Anklang und bot reichlich Gelegenheit 
für Austausch und Vernetzung.

Weitere Informationen zur Initiative bewusstWild finden Sie unter: 
www.bewusstwild.de

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Franziska Hornung
Telefon: 0 71 92 – 97 89 –003
E-Mail: franziska.hornung@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

www.bewusstwild.de 
info@bewusstwild.de

Dieses Projekt wurde unter dem Dach der Waldstrategie Baden-Württemberg konzipiert 
und umgesetzt und durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg unterstützt. Die Förderung wird aus Landesmitteln 
finanziert, die der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat. 

bewusstWild

 O b mit dem Hund, zu 
Fuß oder mit dem 
Mountainbike:

Immer mehr Menschen 
sind in der Natur unter-
wegs. Das ist toll! Wir 
sollten uns aber bewusst 
machen, dass die Natur 
immer auch Lebensraum 
für Wildtiere ist. 
 
 

Welche Auswirkungen 
haben wir auf Wildtiere 
während unserer 
Freizeitaktivität?

Die Initiative bewusst-
Wild gibt Einblicke in 
den Alltag von Wildtieren 
und informiert, worauf 
du achten kannst, um 
Wildtiere nicht unnötig 
zu beunruhigen.

← Den Tieren auf der Spur

B
bewusstWild  ist eine Initiative von Auerhuhn im  
Schwarzwald e. V. und dem Naturpark Südschwarzwald e. V.

© 2023 Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck – auch auszugsweise – 
nur mit Zustimmung der Herausgeber. Grafik Matthias Wieber | Druck MYFLYER

!
 … viele Tiere in der Nacht 
gezielt Wander- und 
Forstwege benutzen, 
um sich leichter fortzu-
bewegen? Allerdings 
nur, wenn wir nicht 
gleichzeitig unterwegs 
sind.  

 … viele Wildtiere direkt 
erkennen, ob dein 
Hund angeleint ist oder 
nicht? Ein angelein-
ter Hund verhält und 
bewegt sich anders und 
wird von Wildtieren 
weniger als Bedrohung 
eingestuft. 

 … ein Fuchs auch nach 
30 Minuten noch 
riecht, dass du vorbei-
gelaufen bist? Wild-
tiere haben faszinie-
rende Fähigkeiten, die 
uns Menschen oftmals 
weit übertreffen.

 … sich beim Reh im  
Winter das Pansen- 
volumen (der Magen) 
um etwa 30 Prozent 
verkleinert, um sich der 
verringerten Nahrungs-
menge anzupassen.

Lass auch du dich  
vom Leben der  
Wildtiere begeistern! 

Weitere spannende 
Infos gibt es auf 
www.bewusstWild.de

N

Wildtier & 
Mensch

bewusst in der Natur

Komm mit zum Fährtenlesen
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4–6 cm

links 
vorne

links 
hinten

Wildkatze

Die Wildkatze ist eine 
eigenständige Tierart. Es 

kann auch vorkommen, dass 
sich Wildkatzen mit den nah 

verwandten Hauskatzen 
paaren.

Die Paarung der Feldhasen 
nennt man Rammeln.

Bereits nach ca. 50 Tagen bringt die Fähe, 
das Fuchsweibchen, ihre Welpen zur Welt. 

Jungfüchse sind in den ersten Wochen grau.

6–7 cm

Rothirsch

Den weiblichen Hirsch nennt man 
Hirschkuh. Hirschkälber leben 

zusammen mit ihren Müttern, den 
Alttieren, in einem Rudel zusammen.

In der Ranzzeit, der Zeit der Partnersuche, 
hört man häufig das helle und 
heisere Ranzbellen der Füchse.

Wildschweine leben in Verbänden, soge-
nannten Rotten. Der Kern der Rotte besteht 

aus der Sau mit ihren Frischlingen.

Dachse sind manchmal als Einzelgänger 
unterwegs, können aber auch in großen 

Familienclans zusammenleben.

Außer während der Paarungszeit oder 
wenn sie auf Nahrungssuche sind, 

befinden sich Dachse die meiste Zeit in 
ihrem Bau unter der Erde. Man nennt sie 

deshalb auch Erdmarder.

Das männliche Reh 
nennt man Rehbock.

Die Rehkitze werden auf waldnahen Wiesen 
geboren. Dort bleiben sie fast vier Wochen 

im hohen Gras versteckt.

Je nach Nahrungsangebot können die Sauen 
auch das ganze Jahr über Junge bekommen.

Nach 9 Monaten kommen bis 
zu 4 Jungmarder auf die Welt.

Der Steinmarder und der Baummarder 
sehen sich zum Verwechseln ähnlich. 

Doch nur der Steinmarder versteckt sich 
gern auf unseren Dachböden.

M

M

Dreimal, manchmal sogar 
viermal im Jahr kann eine Häsin 

Junge werfen, zwei bis vier pro Wurf.

gehend schleichend

Wildkatzen bringen bis zu 
6 Junge zur Welt, die dann 
3-4 Monate lang gesäugt 

werden.

gehend schleichend

4,5 cm

Jan.

Feb.

März

April

Mai

Juni

Juli

Aug.

Sept.

Okt.

Während der Brunft hört man 
die männlichen Hirsche röhren.

5 cm
Vorderpfote

4 cm
Hinterpfote

 5 cm
Vorder-
pfote

7–9 cm
Hinterpfote

3–4 cm
Vorderpfote

3–5 cm
Hinterpfote

Reh Feldhase FuchsWildschwein Dachs Steinmarder

6 cm

4–6 cm

gehend flüchtend gehend flüchtend gehend flüchtend gehend flüchtend gehend flüchtendgehend flüchtend
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gehend flüchtend
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leider nicht 
überall heimisch 
Rotwild - Rotwild-Gebiete gibt 
es noch im Schwarzwald, im 
Schönbuch und im Odenwald.

Tierkalender

Spurensuche
Vor allem im Winter sehen wir, dass 
wir nicht allein in der Natur sind. 
Wer außer uns noch unterwegs ist, 
kannst du am besten an den Spuren 
im frischen Schnee sehen. Tierspuren 
erkennen ist eine hohe Kunst: Meist 
sind sie nicht so bilderbuchhaft zu 
finden. Doch mit ein wenig Übung 
werden dir die Spuren spannende 
Tiergeschichten erzählen.

Partnersuche/Paarungszeit

Zeit der Jungenaufzucht

1.Bleibe auf Wegen, markierten Routen und  
Pisten. Das gilt auch für deinen Hund. 

Wildtiere können lernen, wo sie mit Menschen zu rech-
nen haben und betrachten sie dann nicht als Gefahr. 

2.Meide die Dämmerung und Nachtzeiten. 
Viele Wildtiere sind gerade in der Dämmerungs- 

und Nachtzeit aktiv. Sie brauchen diese ungestörte Zeit.

3.Plane deine Aktivität sorgfältig und achte  
auf Wildtier-Lebensräume und die dort  

geltenden Regeln. Auf deiner Tour können  
besonders geschützte Gebiete für Wildtiere liegen  
(bspw. Wildruhe- oder Naturschutzgebiete).  
Informiere dich über deren Regeln und toleriere 
kurzzeitige Sperrungen von Wegen aufgrund von 
Naturschutzmaßnahmen oder Forstarbeiten.

Sei auch du 
bewusstWild!

2. Begeisterung Begeisterung Be

Sei berechenbar und 
bleib auf den Wegen, 
Skipisten und Loipen!

Warum? Wildtiere 
betrachten Menschen oft 
nicht als Gefahr, wenn 
sie mit ihnen rechnen. 
Verlässt du oder dein 
Hund die Wege, können
sich Wildtiere bedrängt 
fühlen und panisch mit 
einer teils kilometer- 
weiten Flucht reagieren. 

Durch die plötzliche 
und lange andauernde 
Anstrengung verlieren 
die Tiere viel Energie. 

Das ist vor allem im  
Winter gefährlich. 
Denn zu dieser Zeit ist 
Nahrung knapp und die 
wertvollen Energie- 
speicher können nur 
noch schwer oder 
gar nicht wieder auf-
gefüllt werden.

Ändere mal deine Per-
spektive und betrachte 
die Welt aus den Augen  
eines Fuchses!

Warum? Die Natur ist 
das Schlaf- und Esszim-
mer der Wildtiere! Auch 
das Kinderzimmer liegt 
mitten im Wald und Feld. 
Indem du deine Betrach-
tungsweise änderst, ver-
stehst du besser, wie 
unser Verhalten mit den 
Lebensweisen von Wild-
tieren zusammenhängt.

Kennst du das, wenn 
völlig unvermittelt und 
tierisch laut der Rauch-
melder in deiner Woh-
nung anfängt zu piepen? 

Stell dir mal vor, das pas-
siert ständig: beim Essen, 
beim Schlafen, beim 
Duschen… So ist das für 
die Wildtiere, wenn wir 
uns rücksichtslos durch 
ihre »Wohnung« bewe-
gen. Das wäre auf Dauer 
ganz schön anstren-
gend – was meinst du?

3. Betrachtungsweise Betrachtungsweise Be
f

Halte Ausschau nach 
Wildtierspuren und 
finde heraus, wer im 
Wald unterwegs war! 

Warum? Auch wenn 
wir keine Tiere sehen 
oder hören können, 
sind sie doch da. Sei 
dir bewusst, dass du in 
der Natur keineswegs 
alleine unterwegs bist. 

Mögliche Spuren
 
Nahrung/Verbiss 
 · angeknabberte Knospen, 
Nüsse oder Zapfen 
 

 
 

Schlafplätze/Bau/Nester

Fell/Federn

Losung  (Tierkot)

Trittsiegel (Fährte)  

Tipp: Je mehr du 
über Wildtiere und ihre 
Lebensweise weißt, desto 
eher wirst du sie bemer-
ken oder ihre Spuren 
finden! Du wirst begeis-
tert sein, was alles um 
dich herum passiert. 
Eine kleine Hilfe zum 
Spurenlesen findest du 
auf der Innenseite!
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Landratsamt  
Rems-Murr-Kreis

Rems-Murr-Kreis unterstützt  
Klimaschutzprojekte mit 50.000 Euro
Förderprogramm „Dein Klimabudget zum Anpacken“ – jetzt be-
werben!
Mit seinem Förderprogramm „Dein Klimabudget zum Anpacken“ 
unterstützt der Rems-Murr-Kreis Klimaschutzprojekte von Ver-
einen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Jugendgruppen, Schulen, 
Bürgerinitiativen, Religionsgemeinschaften und Privatpersonen 
finanziell. Damit soll ehrenamtliches Engagement für den Klima-
schutz unterstützt und ermöglicht werden. Im diesjährigen Förder-
topf für den Zeitraum 2025/2026 stehen insgesamt 50.000 Euro 
zur Verfügung. In den vergangenen Jahren wurden bereits Baum-
pflanzungen, Dachbegrünungen, Artenvielfaltgärten, Fahrradser-
vicesäulen, Informationsveranstaltungen und Bildungsaktionen 
finanziell unterstützt.

Was wird gefördert?
Gefördert werden Projekte, die
• einen nachweisbaren Beitrag zum Klimaschutz leisten,
• mindestens zwei weitere Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 

der Vereinten Nationen berücksichtigen und
• im Rems-Murr-Kreis durchgeführt werden oder die Antragstel-

lenden im Landkreis ansässig sind.
Der Fördersatz beträgt bis zu 70 Prozent der Projektkosten. Zusätz-
lich können ehrenamtlich geleistete Arbeitsstunden auf den Eigen-
anteil angerechnet werden – so kann sich der effektive Fördersatz 
weiter erhöhen.

Antragstellung bis 31. Juli 2025 möglich
Förderanträge können bis zum 31. Juli 2025 beim Amt für Klima-
schutz des Landratsamts Rems-Murr-Kreis eingereicht werden. 
Über die Bewilligungen wird im September 2025 entschieden.
Das Förderprogramm ist Bestandteil des Klimaschutz-Handlungs-
programms des Rems-Murr-Kreises für die Jahre 2023 bis 2026. Alle 
Informationen rund um das Förderprogramm „Dein Klimabudget 
zum Anpacken“ sind im Klimaschutz-Portal auf der Homepage des 
Landratsamtes Rems-Murr-Kreises unter https://www.rems-murr-
kreis.de/klimaschutz zu finden. Rückfragen können per E-Mail an 
die Adresse klimaschutz@rems-murr-kreis.de gerichtet werden.

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert:

Alb-Eiweißpflanzentag 2025
Am 4. Juni 2025 ab 14 Uhr findet der Alb-Eiweißpflanzentag auf 
dem Biohof Dieter Leibing in Ballendorf statt, organisiert von der 
Bio-Musterregion Heidenheim plus. Neben einem Feldversuch 
zum Anbau von Ackerbohnen, Erbsen, Linsen, Lupinen und Soja 
wird es auch Infostände, Fachvorträge und fachliche Rundgänge 
zum Thema geben. Wer sich also für Körnerleguminosen interes-
siert, ist von der Bio-Musterregion Rems-Murr-Ostalb herzlich ein-
geladen, an diesem Tag die Nachbarregion zu besuchen.
Es gibt auch die Möglichkeit, gemeinsam mit dem Bus nach Bal-
lendorf zu fahren. Abfahrt ist um 12:15 Uhr in Wolpertshausen, ein 
Zustieg ist in Ellwangen am Autohof an der Autobahn A7 möglich. 
Mehr Informationen erhalten Sie bei der Bio-Musterregion Rems-
Murr-Ostalb (m.kesel@rems-murr-kreis.de, Tel. 07151 501-4110).

Essen wie die Großen –  
Kindgerechte Kost nach dem ersten Lebensjahr
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern ab 10 bis 15 
Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-Murr-Kreises 
in Kooperation mit der BeKi-Referentin Nina Nowak kostenfreie 
Online-Vorträge an.

Ihr Kind wird selbständiger und entdeckt neugierig das Familien-
essen. Worauf müssen Sie bei der Lebensmittelauswahl Rücksicht 
nehmen und wie gelingt eine schonende Zubereitung? Dies und 
noch viel mehr erfahren Sie beim Online-Vortrag am Donnerstag, 
05. Juni 2025, von 19.00 bis 20.30 Uhr.
Eine Anmeldung ist unter E-Mail: ninanowak@outlook.com bis 1 
Tag vor Veranstaltungstermin möglich.

Was kommt nach dem Stillen? –  
Einführung der Beikost
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern im Alter von 4 
bis 8 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-Murr-
Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin Petra Schar-
berth-Zender kostenfreie Online-Vorträge an.
Wann sollte mit dem ersten Brei begonnen werden? Wie erfolgt 
die Umstellung der einzelnen Mahlzeiten? Selbst kochen oder kau-
fen? Was muss bei allergiegefährdeten Kindern beachtet werden? 
Diesen und weiteren Fragen geht die BeKi-Referentin Petra Schar-
berth-Zender in ihrem Online-Vortrag am Mittwoch, 4. Juni 2025, 
von 19.00 bis 20.30 Uhr nach.
Eine Anmeldung ist unter E-Mail: pmscharberth@yahoo.de bis 2 
Tage vor Veranstaltungstermin möglich.

Agentur für Arbeit 
Waiblingen

Agentur für Arbeit Waiblingen:
Zurück in den Beruf – so geht’s
Am Mittwoch, 4. Juni 2025, findet im Berufsinformationszentrum 
der Agentur für Arbeit Waiblingen, Mayenner Straße 60, von 10 bis 
12 Uhr eine Informationsveranstaltung zum beruflichen Wieder-
einstieg nach einer Eltern- oder Pflegezeit statt.
Die Rückkehr ins Berufsleben nach einer längeren Auszeit wirft 
viele Fragen auf und will gut geplant sein. Die Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Waiblinger Agentur für 
Arbeit, Petra Persigehl, steht als Ansprechpartnerin für Fragen 
rund um den beruflichen Wiedereinstieg zur Verfügung. Sie berät 
Interessierte bei ihrer Rückkehr in den Beruf, informiert über aktu-
elle Entwicklungen am Arbeitsmarkt, beantwortet Fragen und zeigt 
mögliche Wege und Unterstützungsmöglichkeiten auf.
Die Informationsveranstaltung ist kostenfrei.
Interessierte können sich unter Waiblingen.BCA@arbeitsagentur.
de anmelden.

Agentur für Arbeit Waiblingen
Frau – Beruf – Zukunft: Chancen ergreifen
Am Donnerstag, 5. Juni 2025, laden die Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt des Jobcenters Rems-Murr und der 
Agentur für Arbeit Waiblingen von 09.30 bis 12.30 Uhr ins Berufs-
informationszentrum (BiZ), Mayenner Str. 60, der Agentur für Arbeit 
Waiblingen zu einem Beratungs- und Informationsvormittag ein.
Sie beantworten Fragen rund um den beruflichen Wiedereinstieg 
und geben Tipps und Informationen zu Aussichten und Chancen 
auf dem Arbeitsmarkt, zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
Weiterbildung und weiteren Themen.
Wer möchte, kann sich vor Ort zu seiner persönlichen Situation 
individuell beraten lassen. Im Einzelgespräch werden Strategien 
und Perspektiven für den beruflichen Wiedereinstieg oder die be-
rufliche Weiterentwicklung aufgezeigt.
Bei einem Rundgang durch das BiZ können Interessierte dieses 
näher kennen und für sich nutzen lernen.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
Interessierte melden sich an unter 
Waiblingen.BCA@arbeitsagentur.de.
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„Zukunft – kann man nicht skippen, aber 
starten!“
Beratungs- und Informationsveranstaltung für junge Menschen 
ohne Ausbildung oder Beschäftigung am 4. Juni im Berufsinfor-
mationszentrum Waiblingen
Am Mittwoch, 04. Juni 2025, findet von 12:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) Waiblingen, Mayenner Straße 
60, eine Veranstaltung für junge Menschen statt, die sich derzeit 
weder in Ausbildung noch in Beschäftigung oder schulischer Bil-
dung befinden.
Unter dem Motto „Zukunft – kann man nicht skippen, aber star-
ten!“ laden die Agentur für Arbeit und das Jobcenter Rems-Murr in 
Kooperation mit dem Kreisjugendamt Rems-Murr zu einem Nach-
mittag mit vielfältigen Beratungs- und Unterstützungsangeboten 
ein. Ziel ist es, jungen Menschen neue Perspektiven aufzuzeigen 
und ihnen einen unkomplizierten Zugang zu Hilfe und Orientie-
rung zu ermöglichen.
In lockerer Atmosphäre können die Teilnehmenden:
• individuelle Beratungsgespräche führen,
• konkrete Unterstützungsmöglichkeiten kennenlernen,
• Informationen zu Ausbildung, Arbeit, Förderprogrammen und 

weiteren Angeboten erhalten.
Zielgruppe sind junge Menschen, die sich aktuell ohne Beschäf-
tigung, Ausbildung oder Schulbesuch befinden – unabhängig da-
von, ob sie bereits Kontakt zu einer Behörde haben oder nicht.
Mit der Veranstaltung möchten die beteiligten Institutionen ge-
meinsam ein niederschwelliges Angebot schaffen, das Vertrauen 
aufbaut und neue Wege eröffnet.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Energieagentur  
Rems-Murr gGmbH

Kostenlose Telefonberatung  
für Balkonkraftwerke

Vom 2. bis 6. Juni 2025 bietet die Energieagentur Rems-Murr 
gGmbH für die Bürgerschaft im Landkreis kostenlose telefoni-
sche Beratungen zum Thema Balkonkraftwerke an.
Immer mehr Menschen wollen mit kleinen Solaranlagen auf Bal-
kon, Terrasse oder Hauswand ihren eigenen Strom erzeugen – aber 
wie viel bringt das wirklich? Was darf ich installieren, ohne den 
Vermieter zu fragen? Wie funktioniert der Anschluss und brauche 
ich besondere Technik oder Genehmigungen? Wer sich ein Bal-
konkraftwerk zulegen will, sollte vor dem Kauf genau hinschauen.
In der Aktionswoche „Balkonkraftwerke“ beantwortet die Energie-
agentur Rems-Murr gerne Ihre Fragen – kompetent und kostenlos. 
In der ersten Juni-Woche steht das Beraterteam Ratsuchenden aus 
dem Rems-Murr-Kreis gerne zur Verfügung. Sie sind zu folgenden 
Zeiten unter der Telefonnummer 07151 975173-0 erreichbar:
• Montag, Dienstag und Freitag von 9 bis 13 Uhr
• Mittwoch und Donnerstag von 13 bis 17 Uhr

Beim kostenlosen Beratungsgespräch, das maximal 40 Minuten dau-
ert, können individuelle Fragen zur Balkon-PV geklärt werden – von 
technischen Voraussetzungen, über Kosten, Förderungen und Wirt-
schaftlichkeit bis zu rechtlichen Aspekten und Anmeldepflichten.

Starker PV-Zuwachs für die dezentrale Stromerzeugung
Dass Ende 2024 im Marktstammdatenregister der Bundesnetz-
agentur bereits fast 800.000 Steckersolargeräte registriert waren 
und allein in den ersten vier Monaten dieses Jahres rund 200.000 
weitere hinzugekommen sind, zeigt den rasanten Anstieg bei Bal-
kon-PV. Das Gute daran: Davon profitieren der Geldbeutel und das 
Klima. So können zwei vertikal montierte Standardmodule (à 400 
Watt) pro Jahr über 500 kWh Strom erzeugen – genug für z.B. ei-
nen Kühlschrank und weitere Stand-by-Verbräuche. Damit können 
über die Jahre gerechnet viele Tonnen schädliche Klimagase ein-
gespart werden.

Die Energieagentur Rems-Murr gGmbH ist eine gemeinnüt-
zige Organisation in kommunaler Trägerschaft. Über unabhän-
gige Beratungen, Infoveranstaltungen und nachhaltige Energie-
projekte fördert sie die Energiewende und den Klimaschutz im 
Rems-Murr-Kreis.

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – immer aktuell und zuverlässig

Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de aus-
macht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner Ge-
meinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberichten bis 
hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. Doch NUSS-
BAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die Autoren der 
Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine verlässliche Quelle 
zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

individuell zugeschnitten –  
Deine heimat, dein NUSSBaUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem Ort 
passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimatort und 
deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine und Orga-
nisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir die passenden 
Inhalte anzeigen – egal, ob aus deinem Ort oder Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de


